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6. Magstadtlauf am Sonntag, 15. März 2009
Start: 11.15 Uhr auf der Alten Stuttgarter Straße bei der Festhalle
Strecken: Halbmarathon und 10,55 km für Läufer/innen und (Nordic-)Walker/innen durch den

Magstadter Wald und das Hölzertal
Außerdem: Bambinilauf (ca. 500 m) startet um 10.00 Uhr; Schülerläufe (900 m bzw. 1,8 km) beginnen

im Anschluß an den Bambinilauf.
Veranstalter: Sportverein Magstadt 1897 e.V. und die Gemeinde Magstadt
Nachmeldungen: bis 30 Minuten vor dem Start
Essen und Getränke: Die Festhalle ist bewirtschaftet. Es gibt für jeden Geschmack etwas.

Die Sponsoren:
Auto Schönemann, Magstadt
Eiscafe Venezia, Magstadt
Fässy Industriewerbung, Magstadt 
Frischemarkt Heinze, Magstadt

Fa. Hummel, Magstadt
Fa. NSN, Magstadt
Fa. Strecker, Renningen
KSK Böblingen
Fa. Kronimus AG, Magstadt 

Margits mobile Creperie, Bad Liebenzell 
Stahl’s Sportshop, Maichingen
Fa. Schoenenberger, Magstadt
Schweiger Catering, Magstadt
Volksbank Magstadt 
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Hier die geehrten Sportlerinnen und Sportler:

- Fabian Häßner (VfL Sindelfingen, Abt. Judo)
- Sarah Stäbler (VfL Sindelfingen, Abt. Judo)

- Christine Beck (Fußball-Schiedsrichterin)

- Stefanie Niedermeier (Bogen-Club Magstadt)
- Gunda Braun (Bogen-Club Magstadt)
- Friederike Rathmann (Bogen-Club Magstadt)
- Michael Baßler (Bogen-Club Magstadt)
- Markus Janson (Bogen-Club Magstadt)
- Gerd Herrmann (Bogen-Club Magstadt)
- Peter Hentschel (Bogen-Club Magstadt)
- Thomas Grantz (Bogen-Club Magstadt)
- Lars Braun (Bogen-Club Magstadt)
- Michael Matthes (Bogen-Club Magstadt)
- Bärbel Wielandt (Bogen-Club Magstadt)
- Melanie Gabler (Bogen-Club Magstadt)
- Ute Janson (Bogen-Club Magstadt)
- Simone Matthes (Bogen-Club Magstadt)

- Wiebke Klüßendorf-Schiwy (RV „Pfeil“, Rennsport)
- Nicodemus Holler (RV „Pfeil“, Rennsport)
- Kathrin Hartenbauer (RV „Pfeil“, Kunstrad)
- Tim Kühnle (RV „Pfeil“, Kunstrad)
- Patrick Tisch (RV „Pfeil“, Kunstrad)
- Tamara Leib (RV „Pfeil“, Kunstrad)
- Yvonne Erb (RV „Pfeil“, Kunstrad)
- Bastian Kaschuba (RV „Pfeil“, Kunstrad)
- Stephanie Hua (RV „Pfeil“, Kunstrad)
- Erik Farley (RV „Pfeil“, Kunstrad)
- Jan Horstmann (RV „Pfeil“, Kunstrad)

- Nina Bührer (Schachclub, II. Mannschaft)
- Manfred Gärtner (Schachclub, II. Mannschaft)
- Nicolai Gengenbach (Schachclub, II. Mannschaft)
- Christian Giemsa (Schachclub, II. Mannschaft)
- Michael Haubelt (Schachclub, II. Mannschaft)
- Jannik Hilt (Schachclub, II. Mannschaft)
- Alfred Hoffmann (Schachclub, II. Mannschaft)
- Qi Cheng Hua (Schachclub, II. Mannschaft)
- Walter Jeandrée (Schachclub, II. Mannschaft)
- Raffael Kulinski (Schachclub, II. Mannschaft)
- Jürgen Lunardi (Schachclub, II. Mannschaft)
- Klaus Peter (Schachclub, II. Mannschaft)
- Ole Schade (Schachclub, II. Mannschaft)
- Thomas Schicht (Schachclub, II. Mannschaft)
- Curt Weigel (Schachclub, II. Mannschaft)
- Günter Welß (Schachclub, II. Mannschaft)

- Mathias Berroth (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)
- Dennis Drohmann (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)
- Lukas Egger, SVM (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)
- André Gärtner, SVM (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)
- Stefan Kienle (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)
- Julian Kühnle (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)
- Christian Lehmann (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)
- Dominik Ruser (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)
- Peter Schmidt (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)
- Julian Wagner (SVM, Abt. Handball, männl. B-Jugend)

- Rainer Aberle (SVM, Abt. Kegel, Herren II)
- Willibald Böhm (SVM, Abt. Kegel, Herren II)
- Jürgen Böttinger (SVM, Abt. Kegel, Herren II)
- Hartmut Häßner (SVM, Abt. Kegel, Herren II)
- Gerhard Huber (SVM, Abt. Kegel, Herren II)
- Josef Keller (SVM, Abt. Kegel, Herren II)
- Viktor Keller (SVM, Abt. Kegel, Herren II)

- Patrick Richter (SVM, Abt. Kegel, Herren II)
- Andreas Siekiera (SVM, Abt. Kegel, Herren II)
- Josef Tomas (SVM, Abt. Kegel, Herren II)
- Theresia Aberle (SVM, Abt. Kegel, Damen I)
- Veronika Böttinger (SVM, Abt. Kegel, Damen I)
- Corinna Brundobler (SVM, Abt. Kegel, Damen I)
- Sina Keller (SVM, Abt. Kegel, Damen I)
- Agnes Rieger (SVM, Abt. Kegel, Damen I)
- Vera Tomas (SVM, Abt. Kegel, Damen I)
- Heike Urban (SVM, Abt. Kegel, Damen I)

- Harald Fahrner (SVM, Abt. Kraftsport)
- Joachim Schumacher (SVM, Abt. Kraftsport)
- Holger Bossinger (SVM, Abt. Kraftsport, 1. Mannschaft)
- Zoran Culjak (SVM, Abt. Kraftsport, 1. Mannschaft)
- Harald Fahrner (SVM, Abt. Kraftsport, 1. Mannschaft)
- Andrea Hellberg (SVM, Abt. Kraftsport, 1. Mannschaft)
- Oswald Hellberg (SVM, Abt. Kraftsport, 1. Mannschaft)
- Patrik Puwek (SVM, Abt. Kraftsport, 1. Mannschaft)
- Tobias Reichert (SVM, Abt. Kraftsport, 1. Mannschaft)
- Joachim Schumacher (SVM, Abt. Kraftsport, 1. Mannschaft)

- Maximilian Grötzinger (SVM, Abt. Tennis, Junioren)
- Gregor Grottel (SVM, Abt. Tennis, Junioren)
- Maximilian Kress (SVM, Abt. Tennis, Junioren)
- Alexander Kürner (SVM, Abt. Tennis, Junioren)
- Markus Kürner (SVM, Abt. Tennis, Junioren)
- Tobias Lerch (SVM, Abt. Tennis, Junioren)
- Nico Schierholz (SVM, Abt. Tennis, Junioren)
- Patrick Stark (SVM, Abt. Tennis, Junioren)

- Oliver Giemsa (SVM, Abt. Turnen)
- Melina Mai (SVM, Abt. Turnen)
- Sina Jaquart (SVM, Abt. Turnen)
- Sarah Voigt (SVM, Abt. Turnen)

Sportlerehrung 2008
Am Montag, 16. Februar 2009 ehrte Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz über 90 Sportlerinnen und
Sportler für ihre besonderen Leistungen.
Zwischen der Ehrung der Einzelsportler-/innen und Mannschaften schilderte Frau Christine Beck an-
hand eines Lichtbildervortrages ihre Eindrücke als Schiedsrichterin bei der Weltmeisterschaft der Frau-
en und Olympiade in China.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Herrn Klaus Kreczmarsky. Die Bewirtung war in
den bewährten Händen des DRK.

Musikalische Umrahmung durch Klaus Kreczmarsky
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Erfolgreiche Schiedsrichterin Christine Beck

Erfolgreiche Judokas Sarah Stäbler und Fabian Häßner

Bogen-Club Einzel Schachclub II. Manschaft

Erfolgreiche Einzel-Kunstradfahrer und Radrennsportler

Bogen-Club Mannschaften

Erfolgreiche Kunstradfahrer

Männl. B-Jugend der Handballabteilung
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SVM-Abteilung Tennis - Junioren

SVM-Abteilung Kraftsport, 1. Mannschaft

SVM-Abteilung Kegeln, Herren II und Damen I

SVM-Abteilung Kraftsport

Erfolgreiche Turnerinnen und Turner

Straßensperrung
Am Sonntag, 15. März findet der 6. Magstadtlauf statt. Aus
diesem Grund ist die Alte Stuttgarter Straße zwischen Abzwei-
gung Hohberger Straße und K 1065 sowie die Eichenstraße und
der Roßweg in der Zeit von 9.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr für
Kraftfahrzeuge gesperrt. Eine Umleitungsstrecke ist ausge-
schildert.

Amtliche Bekanntmachungen

„Jetzt reicht’s, wir machen 
unser Magstadt dicht“

Demonstration und
Kundgebung

13. März 2009, um 18.00 Uhr

Denn wir 
lassen uns das 

nicht mehr 
länger

gefallen!
Wir fordern 

den sofortigen 
Ausbau der 

B 464
Ortsverein 
Magstadt

Magstadt



Entsorgung von
geschlossenen Gruben und

Kleinkläranlagen 2009
Der Termin für die erste Leerung in diesem
Jahr von geschlossenen Gruben und Klein-
kläranlagen ist in der 13. Kalenderwoche.
Weitere Termine sind geplant für die 29.
und 42. Kalenderwoche.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei der
Gemeindeverwaltung! 
Zuständige Sachbearbeiterin: Frau Schwei-
ger, Telefon 94 58 34
Email: Schweiger@magstadt.de

Wir möchten Sie wieder eindringlich dar-
um bitten, die Gruben nur nach Ausschöp-
fung ihrer vollen Kapazität leeren zu las-
sen.
Der Aufwand der Leerung ist bei geringe-
rer Menge ebenso groß wie bei einer größe-
ren Menge. Durch häufigere kleinere Men-
gen wird sich der Preis pro Kubikmeter im-
mer stärker erhöhen. Sie als Kunden be-
stimmen also entscheidend mit bei der
Preisgestaltung! Bitte denken Sie daran.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es
Ihnen aufgrund der Satzungsbestimmun-
gen nicht mehr gestattet ist, das Abwasser
aus Ihrer Abwassersammelgrube in eigener
Regie zu entsorgen. 

Drehorgel-Lorenz im Seniorentreff
Er ist uns noch gut bekannt von seinem
letzten Besuch im Seniorentreff und so
freuen wir uns, den Drehorgel-Lorenz am
Donnerstag, 19. März, erneut bei uns be-
grüßen zu dürfen. Wir freuen uns auf einen
unterhaltsamen Nachmittag mit seiner Mu-
sik und laden alle Magstadter Seniorinnen
und Senioren recht herzlich ein.
Das Seniorentreff-Team

Friedhofsverwaltung informiert:

Grabeinebnungen
In der Zeit vom 23. März bis 03. April 2009
werden vom Bauhof der Gemeinde Mag-
stadt die beantragten Grabeinebnungen
vorgenommen.
Wir bitten noch benötigten Grabschmuck
rechtzeitig zu entfernen.

Friedhofverwaltung:
Frau Wacker, Rathaus, Marktplatz 1 (Zim-
mer 22), Telefon 94 58 26
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Bauarbeiten in der Neuen
Stuttgarter Straße

Von Donnerstag, 12. März bis Freitag,
20. März 2009 muss aufgrund von
Restarbeiten am Straßenbelag die Sig-
nalanlage, Höhe Rosenstraße, ausge-
schaltet werden.
Die ausführende Firma wird bemüht
sein, die Beeinträchtigungen auf ein
Mindestmaß zu beschränken. Wir bit-
ten hierfür um Beachtung.

Neue Verkehrsregelung in
der Plan- und Pfarrstraße

mit Vorfahrtsänderung
Die Plan- und die Pfarrstraße werden
als 30-er Zone ausgewiesen, um eine
einheitliche Regelung in diesem Be-
reich zu erzielen.
An der Einfahrt zu den beiden Straßen
werden jeweils 30-er Zone-Schilder
angebracht.
Beachtet werden muss, dass sich in
der Planstraße dann die Vorfahrt än-
dert!
Künftig hat der aus der Krautstraße
kommende und in die Planstraße ein-
biegende Verkehrsteilnehmer Vorfahrt.
Die Maßnahme tritt mit Aufstellung
der entsprechenden Verkehrszeichen
in Kraft, voraussichtlich in KW 13.
Gemeinde Magstadt - Straßenverkehrs-
behörde

Termine
Wann Wer und Was Wo
Donnerstag, 12.03. 900 Jahre Magstadt Neuer Termin

Jubiläumsvortrag fällt aus vorauss. im Herbst 
Donnerstag, 12.03. Kath. Kegelverein Kath. Gemeindehaus
- 19.00 Uhr - Jahreshauptversammlung
Freitag, 13.03. Gemeinde Magstadt Mühl-/Bachstraße
- 8.00-18.00 Uhr - Krämermarkt
Samstag, 14.03. Schachclub Magstadt Sporthalle II +
- 10.00-17.00 Uhr - 9. Offenes Jugendturnier Cafeteria
Sonntag, 15.03. Gemeinde Magstadt Festhalle
- 11.00 Uhr - 6. Magstadtlauf
Dienstag, 17.03. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 18.03. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - - Fahrdienst
Donnerstag, 19.03. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - - Fahrdienst
Freitag, 20.03. Bürgerverein Trasse 3 a Begegnungsstätte
- 18.00 Uhr - Jahreshauptversammlung
Freitag, 20.03. Obst- und Gartenbauverein Vereinsheim der
- 20.00 Uhr - Jahreshauptversammlung Kleintierzüchter
Samstag, 21.03. Bogenclub Magstadt Vereinsheim

Jahreshauptversammlung
Samstag, 21.03. Handharmonikaclub Blau-Weiß Festhalle
- 19.30 Uhr - Konzert
Samstag, 21.03. DRK Magstadt DRK-Zentrale
- 19.00 Uhr - Jahreshauptversammlung
Samstag, 21.03. VHS - Zweigstelle Magstadt im Neuen Schulhaus 
- 10.00-16.00 Uhr - Nähkurs 900 Jahre Magstadt
Sonntag, 22.03. Ev. Kirchengemeinde Ev. Gemeindehaus
- 14.30 Uhr - Jahresseniorennachmittag
Sonntag, 22.03. Musikverein Magstadt Vereinsheim
- 10.30 Uhr - Jahreshauptversammlung
Sonntag, 22.03. SVM/Abt. Handball Sporthalle I

5. Ingo Hilzinger Gedächtnis-Turnier

Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Rathaus (Marktplatz 1)
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – (Marktplatz 6), E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule: Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Haugk), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe
lebenswichtig sein.

Seniorentreff
im „Alten Schulhaus“



Alkoholmissbrauch bei
Jugendlichen stark gestiegen

Die Krankenhausbehandlungsfälle von Ju-
gendlichen (13 bis 19 Jahren) in der Region
Stuttgart sind nach der Krankenhausdiag-
nosestatistik des Statistischen Landesamtes
seit 2001 stark gestiegen. So wurden im
Kreis Böblingen 2001 noch 35 Jugendliche
ins Krankenhaus eingeliefert, 2002: 52,
2003: 63, 2004: 100, 2005: 90, 2006: 86, im
Jahr 2007 wurden 127 junge Menschen al-
koholbedingt behandelt. Dies bezieht sich
übrigens auf Schüler aller Schularten, die
Schulbildung spielt hier keine Rolle. 

Die Bundeszentrale für gesundheitliche
Aufklärung erfasste dazu in einer Studie
folgende Daten: Rund 22% der Jungen
trinken mindestens wöchentlich Alkohol,
ca. 13% sind es bei den Mädchen. Die Be-
reitschaft der Mädchen mit den Jungs mit-
zuhalten ist jedoch sehr stark. So wurden
2007 erstmals mehr Mädchen als Jungen
bundesweit stark betrunken in Kliniken
eingeliefert. Geselligkeit, Lockerheit und
eine geringere Gehemmtheit beim meist in
Cliquen genossenen Alkoholkonsum sind
die häufigsten Gründe, die Jugendliche
selbst benennen. Doch der frühe Konsum
hat eine große Schattenseite. So reichen
die Folgeschäden von der Störung von
Gleichgewicht und Sprache bis hin zur Ori-
entierungslosigkeit und gar Vergiftung.
Von den langfristigen Schäden an Leber,
Herz und Blutgefäßen ganz zu schweigen.
Diese treten bei Jugendlichen viel schneller
als bei Erwachsenen auf, da die Organe
noch in der Entwicklung sind.

Was ist also vor allem als Eltern zu tun, um
missbräuchlichen Alkoholkonsum zu ver-
hindern? Zunächst sollten sich Eltern über
den Jugendschutz im Zusammenhang mit
Alkohol informieren. So dürfen 16-Jährige
bereits Bier, Wein und Sekt trinken oder
kaufen, Spirituosen sind jedoch erst ab 18
Jahren erlaubt. Auch der eigene Umgang
mit Alkohol sollte wohl überlegt sein. Die
gesellschaftliche Akzeptanz von Alkohol ist
sehr hoch. Dennoch empfiehlt es sich kei-
nen unbedachten Konsum vorzuleben.
Wichtig ist auch die Jugendlichen anzu-
sprechen, spätestens dann, wenn bereits
mehrmals in der Woche getrunken wird.
Über die eigene Sorge und die Gefahren zu
reden ist dabei hilfreicher, als Vorwürfe zu
machen.

Weitere Informationen und Unterstützung
gibt es bei den Suchthilfezentren der Dia-
konie im Landkreis.

Die Suchthilfezentren der Diakonie sind
folgendermaßen erreichbar:
Suchthilfezentrum Sindelfingen, Hintere
Gasse 39, 71063 Sindelfingen, Tel. 0 70 31/
41 03 00

Suchthilfezentrum Leonberg, Stuttgarter
Straße 19, 71229 Leonberg, Tel. 0 71 52/
9 01 35 40

Im Internet unter www. edivbb.de oder
www.verein-fuer-jugendhilfe.de
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Andere ÄmterZu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
16 Zoll VHP Monitor (EIZO).............................................................................94 99 80
1 Zeichenanlage Fa. Kuhlmann, best. aus Magnetbrett (1000 x 1720 mm),
Laufwagen, Säulenhubtisch, Beleuchtung ............................................................4 18 43
19 Zoll Monitor (iiyama) mit Tastatur und Maus ................................................4 35 00
1 Babygitterbett, 3-fach verstellbar und verstellbar zum Kinderbett
(Nachbildung Erle) ..................................................................................0 70 31/80 72 26
2 Kinderschubkarren (Kettler), Metall ..................................................0 70 31/46 96 58
1 Kinderschreibtisch (Holz) integriert in ein Holzregal (B: 1 m/H: 2 m);
1 Computertisch aus Metall (B: 65 cm/T: 55 cm)..................................0 70 31/67 25 82
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.

AA KK TT II VV EE BB ÜÜ RR GG EE RR MM AA GG SS TT AA DD TT

Der letzte Treffpunkt WORD ist am Montag, 16. März, um 14.00 Uhr, im EDV Raum
der Johannes-Kepler-Schule. Der Austausch von Erfahrungen und Übungen zur
Textverarbeitung, Tabellen-Kalkulation sowie Dateiverwaltung sind die Inhalte.
Ansprechperson: Hans Benzinger, Telefon 4 28 29

Schmuckwelten Pforzheim am 26. März 
Zahlen Sie bitte den Teilnehmerbetrag bei Frau Christine Beck im Alten Rathaus ein.
Anmeldungen sind noch möglich.
Ansprechperson: Hans Benzinger, Telefon 4 28 29

Sonntags-Café in den Räumen der Begegnungsstätte
Ein bewährter Treffpunkt für Senioren ab 50 und schon älter gewordene Bür-
ger/innen findet am 29. März (Termin geändert!) um 15.00 Uhr statt. Bei selbst ge-
kochtem Kaffee und Kuchen aus der Konditorei treffen wir uns zum gemütlichen Bei-
sammensein und zur Unterhaltung. Die Begegnungsstätte liegt in einem separaten
Teil des Seniorenzentrums, mit dem Eingang an der Neuen Stuttgarter Straße. 

Wer sich noch für die Jahresausfahrt 2009 anmelden möchte, setze sich bitte mit Frau
Christine Beck im Alten Rathaus in Verbindung. Die Fahrten finden vom 5.-10. Juli
und vom 12.-17. Juli 2009 statt. Es sind noch Plätze frei! 
Ansprechperson: Klaus-Dieter Böttcher, Telefon 4 19 10
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Krämermarkt
Am Freitag, 13. März werden in der Mühl-/Bachstraße wieder die Marktstände aufgestellt. 
Anlässlich des traditionellen Krämermarktes werden beide Straßen sowie die Kepler,
Schul-, Lutzenstraße und der Marktweg für jeglichen Fahrzeugverkehr gesperrt.
Für die Mühl-/Bachstraße ist am 13. März, ab 6.00 Uhr, Halteverbot angeordnet. Die Fahr-
zeuge die in der Nacht vom 12.03. auf 13.03. dort abgestellt werden, sind spätestens zum
Eintritt des Halteverbots zu entfernen.
Die Marktstände sind ab 8.00 Uhr aufgestellt. Die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren
Besuch.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Unterstützung für Bau und Pflege von Kriegsgräberstätten im Osten.
Spendenaufruf zur Kriegsgräbersammlung brachte 435,00 Euro.
Seit 1990 arbeitet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge in den Ländern Osteuro-
pas. Der Arbeitsschwerpunkt liegt zurzeit in Russland, Weißrussland sowie im Kaukasus-
gebiet. Bis zum heutigen Tag gelang es, viele Tausende der Opfer des 2. Weltkrieges zu ber-
gen, diese zu bestatten und damit Orte der Erinnerung und des Trauerns zu errichten.
Für eine Kriegsgräbersammlung in der Gemeinde Magstadt standen keine Helfer zur Ver-
fügung, deshalb wurde im Mitteilungsblatt zu einer Spendenaktion aufgerufen. Wie der
Volksbund heute mitteilte, wurden insgesamt 435,00 Euro an Spenden überwiesen. 
Mit dem gespendeten Betrag können 43 Soldatengräber ein ganzes Jahr lang gepflegt wer-
den.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. und die Gemeinde danken allen Bür-
gern/innen, die durch ihre Spende zu diesem guten Ergebnis beigetragen haben.



Gymnasium Renningen
Anmeldetermine
Für die Neuanmeldungen der Schüler/
innen in Klasse 5 sind folgende Termine
vorgesehen:
Dienstag, 31. März von 07.30-17.00 Uhr
Mittwoch, 01. April von 07.30-16.00 Uhr
Zur Anmeldung bringen Sie bitte die
Grundschulempfehlung mit.
Bitte lassen Sie uns die Voranmeldung bis
25. März zukommen.

Schulhausbesichtigung für Schüler und
Eltern der 4. Grundschulklassen
Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, liebe
Eltern,
Sie sind herzlich eingeladen am Freitag, 13.
März, um 14.00 Uhr, unser Haus kennen-
zulernen. Sie haben durch eine Schulhaus-
führung und kleine Darbietungen von
Schülern und Lehrern die Gelegenheit, un-
sere Räumlichkeiten, Ausstattung und At-
mosphäre zu erleben. Schulleitung und El-
ternvertreter unserer Schule stehen Ihnen
für Fragen zur Verfügung. Im Anschluss
sind Sie im Foyer zu Kaffee, Kuchen und
kalten Getränken willkommen. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie sich über unsere
Schule informieren wollen.

Musikunterricht am Gymnasium Rennin-
gen ab dem Schuljahr 2009/10
Ab dem nächsten Schuljahr soll der Musik-
unterricht für die neuen Klassen 5 des
Gymnasiums folgendermaßen umgestaltet
werden: 
Wir bieten in Kooperation mit der Musik-
schule sogenannte Instrumental- und Ge-
sangsklassen an. 
1. Instrumentalklassen: Bläserklasse, Strei-
cherklasse
Die Instrumente werden von der Schule ge-
stellt! 
Die Schüler nehmen verbindlich an einer
Arbeitsgemeinschaft teil, die zusätzlich
zum zweistündigen Musikunterricht statt-
findet. Monatliche Gebühr: 20 Euro

2. Gesangsklasse: Hier steht das gemeinsa-
me Singen mit gezielter Stimmbildung im
Vordergrund. Kostenfreies Angebot.
Empfohlen wird die Teilnahme am Schul-
chor.
Jede/r Schüler/in wählt für die Dauer von
zwei Jahren eines der oben genannten Mo-
delle. Unser Ziel ist es, mehr Kindern das
Erlernen eines Instrumentes bzw. den be-
wussten Umgang mit seiner Singstimme zu
ermöglichen. Es handelt sich hierbei nicht
um die Einführung eines Musikzuges! Die
Gesangsklasse ist mit dem bisherigen Mu-
sikunterricht vergleichbar.
Die Schulleitung

Flohmarkt „Rund ums Kind“ am Samstag,
14. März, von 10.00-14.00 Uhr.
Anmeldungen unter 1 68 01 42 oder 90 46 78

Flohmarkt
Herzlich willkommen zu unserem Floh-
markt für Kinderkleidung und Spielsachen
am Samstag, 28. März, von 14.00-17.00 Uhr. 
Für Ihr leibliches Wohl ist natürlich ge-
sorgt. Die Einnahmen des Kuchenverkau-
fes kommen dem Kindergarten zugute.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Termine:
Samstag, 21. März: 16.00 Uhr - Das Haus,
Puppentheater „Die Abenteuer der Hexe
Lilli“

Dienstag, 24. März: 18.00 Uhr - Eröffnung
des „Max-Kamradek-Parcours“

Puppentheater
Am Samstag, 21. März gastiert das Wonne-
gauer Puppentheater im „Das Haus“.
Aufgeführt wird das Stück „Die Abenteuer
der Hexe Lilli“ mit 70-120 cm großen Stab-
marionetten und Handpuppen. Das Stück
eignet sich für Kinder ab 3 Jahren. Die Vor-
stellung beginnt um 16.00 Uhr.

Eröffnungsfeier „Max-Kamradek-Parcours“
Nach der Umgestaltung des alten Wald-
spielplatzes „An den Buchen“ im letzten
Herbst, folgt nun die Eröffnung zum hof-
fentlich bald einsetzenden Frühling. Die
Anlage bietet durch die neu erbauten Nie-
derseilstationen nun auch neben den bishe-
rigen Nutzern, Platz für angeleitete Ju-
gendgruppen aus den Vereinen, der Schule
und dem Jugendreferat. 
Um den Parcours einmal kennen gelernt
zu haben, möchten wir Sie einladen zur
Eröffnungsfeier am Dienstag, 24. März, ab
18 Uhr, auf dem Waldspielplatz „An den
Buchen“. Joachim Rätz, Jugendreferent
aus Aidlingen und Entwickler des Nieder-
seilparcours für Aidlingen, wird an diesem
Tag die Funktionsweise der Stationen er-
klären und gemeinsam mit interessierten
Personen den Parcours bespielen. 
Auf Grund des plötzlichen Todes von Max
Kamradek zu Beginn des Jahres 2009 wird
dieser Spielplatz zum Gedenken an seine
Person und seine langjährige, sehr enga-
gierte Arbeit für die Jugend in Magstadt,
den Namen „Max-Kamradek-Parcours“
tragen.

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 28
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

„Mama Muh und der Kletterbaum“ - Kin-
dertheater
Am Freitag, 13. März, um 15.00 Uhr, ga-
stiert das Komik-Theater Lothar Lempp in
der Bücherei. Das Stück „Mama Muh und
der Kletterbaum“ ist nach dem Buch von
Sven Nordqvist und Jujja Wieslander insze-
niert und erzählt vom Abenteuer Mama
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Schulnachrichten

Kindergarten

Kindergarten

Marienstraße

II

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.30 –22.00 Uhr

Chillercafe
offener Betrieb

Dienstag Mittwoch Freitag

Jugendreferat
Magstadt

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: bungert@magstadt.de

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Wir gratulieren

Altersjubilare
März 2009
13. Christa Vlk, Alte Stuttgarter Str. 44 70
14. Helene Ohnmeis, Brunnenstr. 7 93
14. Gertrud Glaser, Brunnenstr. 12 75
14. Martha Stroh,

Martin-Luther-Str. 3 75
14. Bahaettin Koyuncu,

Weilemer Str. 35 73
14. Ilse Ebert, Beethovenweg 4 70
16. Rosa Vogel, Birkenstr. 10 70
17. Maria Greger, Traubenstr. 24/1 77
18. Margarete Knab,

Robert-Bosch-Str. 20 77
19. Margareta Vacarean, Bergstr. 3/1 80
19. Walter Kohler, Blumenstr. 3 79

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.



Muhs auf einen Baum klettern zu wollen.
Ob ihr das mit Hilfe ihrer Freundin, der
Krähe, gelingen kann? Die Veranstaltung
ist für Kinder ab 4 Jahren vorgesehen.
Der Eintritt beträgt 2,– Euro für Kinder
und 4,– Euro für Erwachsene.
Kartenvorverkauf in der Bücherei.

„Winterjahre“ - Lesung mit Manfred Mai
Am Freitag, 27. März, um 20.00 Uhr, freu-
en wir uns auf einen besonderen Gast in
der Bücherei: Manfred Mai liest aus sei-
nem 2007 erschienenen Roman „Winter-
jahre -Roman von der schwäbischen Alb“.
Der bekannte Kinder- und Jugendbuchau-
tor, von dem rund 150 Bücher erschienen
sind, hat mit „Winterjahre“ seinen ersten
Roman für Erwachsene veröffentlicht. Der
stark autobiographisch gefärbte Roman
erzählt von dem jungen Wolfgang, der
seine entbehrungsreiche Kindheit auf der
rauen Alb hinter sich lässt und seinen Weg
in eine freiere Welt findet.
Eintritt an der Abendkasse: 5,– Euro

Kinder-Mitmachflohmarkt
Am Samstag, 28. März findet von 9.00-
12.15 Uhr wieder ein Mitmach-Flohmarkt
statt. Ihr könnt in den Räumen der Büche-
rei Spielsachen, Bücher, CD’s usw. verkau-
fen, kaufen oder tauschen. Bitte eine
Decke oder einen kleinen Tisch mitbringen
und Wechselgeld nicht vergessen.

Buchtipp der Woche:

Van der Pol, Marieke:
Brautflug - Roman 
Frankfurt am Main: Krüger,
2009 - 508 Seiten

An einem windigen Oktobertag besteigen
drei junge Frauen ein Flugzeug nach
Neuseeland. Es ist ein besonderer Flug: an
Bord sind viele hoffnungsvolle Auswande-
rinnen wie sie, auf dem Weg zu ihren Ver-
lobten - und ihre Maschine nimmt an ei-
nem spektakulären Luftrennen ans andere
Ende der Welt teil. Im Zwischenreich über
den Wolken, wo Tag und Nacht verschwim-
men, begegnen Ada, Marjorie und Esther
einander und dem jungen Frank, dessen
Zukunft noch ungewisser ist, als ihre
eigene. Niemand von ihnen ahnt, dass der
„Brautflug“ sie für das ganze Leben
miteinander verbinden wird.

Hauptklärwerk Stuttgart - „Wir reinigen
das Abwasser der Großstadt“
Welche Reinigungsstufen sind notwendig?
Wie erfolgt die mechanische Reinigung?
Was bedeutet Sandfiltration? Spannend
wird der Gang durch den Neckar-Düker.
Ein optischer Effekt am Auslauf des Klär-
werks wird Sie erstaunen! Gutes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung erforderlich.
Mindestalter 14 Jahre. Heribert Meyer
Samstag, 18. April, 13.00-15.00 Uhr, Stutt-
gart- Mühlhausen, Euro 5,00

Qigong am Morgen - Gestärkt und gelas-
sen in den Tag
Mit neuen Energiereserven und einem freien
Kopf in den Tag starten. Qigongübungen fül-
len die Energiespeicher auf und sorgen für ei-

nen optimalen Energiefluss. Dieser führt im
Körper zu einer optimalen Energiebalance
und aktiviert Selbstheilungskräfte. Mentale
Techniken ermöglichen außerdem die Kon-
zentration auf das Wesentliche. So gestärkt
finden Körper und Geist die nötige Ruhe und
Gelassenheit im Alltag. Simone Scharenberg
dienstags, 08.45-09.45 Uhr, ab 21. April
8 Termine, Euro 39,00, AOK-Gutschein
gültig

Nordic- Walking - Aber richtig!
Der Kauf von Stöcken macht noch lange kei-
nen perfekten Nordic Walker. Der Kurs ver-
mittelt in 5 Terminen in erster Linie den rich-
tigen Umgang mit den Stöcken. Sie lernen ih-
re Technik zu verfeinern und erhalten nützli-
che Tipps für das weitere Training. Ziel ist ei-
ne im Sinne der Gesundheitsprävention vor-
teilhafte Ausdauersportart zu erlernen. Mit
den Stöcken werden Dehn- und Kräftigungs-
übungen durchgeführt. Die Kursleitung ver-
mittelt Kenntnisse über das richtige Material.
Simone Scharenberg
dienstags, 10.15-11.15 Uhr, ab 21. April
5 Termine, Euro 22,00 zzgl. Leihgebühr für
Stöcke (Euro 1,00 je UE)

Babysitterkurs - für Jugendliche ab 14 Jahre
Dieser Kurs ist für Jugendliche geeignet, die
gerne mit Kindern zusammen sind und ihr
Taschengeld aufbessern möchten.
Inhalte: Ansätze der Kinderpsychologie und
der Kleinkindpädagogik, Babypflege und
Ernährung, Unfallgefahren und -verhütung,
Beschäftigung und Spielen mit Kindern.
Nach dem Kurs erhalten die Teilnehmerin-
nen einen Babysitterpass und können sich
vom Kinderschutzbund als Babysitterin
vermitteln lassen. 
In Kooperation mit dem Kreisverband Böb-
lingen vom Deutschen Kinderschutzbund e.V.
Inge Fuchs
Montag, 4./11./18. Mai, jeweils 18.00-20.30
Uhr, Euro 25,00

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 13. März 2009
Dr. Ralph Stehle, Maichingen, Berliner Str.
28, Telefon 0 70 31/38 31 78

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

13.03. Stadt-Apotheke, Leonberg
Bahnhofstr. 5, Tel. 0 7152/2 16 80

14.03. Schwaben-Apotheke, Renningen
Lange Str. 18, Tel. 0 71 59/25 88

15.03. Central-Apotheke International, 
Leonberg, Leonberger Str. 108, 
Tel. 0 7152/4 30 86

16.03. Graf-Eberhard-Apoth., Döffingen
Zum Ulrichstein 3, Tel. 0 70 33/4 50 72

17.03. Engel-Apotheke, Magstadt
Alte Stgt. Str. 2, Tel. 0 71 59/94 98 11

18.03. Graf-Ulrich-Apotheke, Leonberg
Graf-Ulrich-Str. 6, Tel. 0 7152/2 44 22

19.03. Stadt-Apotheke, Renningen
Bahnhofstr. 22, Tel. 0 71 59/1 82 49

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 1331

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 3000

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).
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Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-17.30 Uhr und 
Do. 9.30-11.00 Uhr

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.



Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 13. bis 19. März 2009

Freitag - 13. März 2009
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im ev. Ge-
meindehaus

Samstag - 14. März 2009
10.00 Uhr: KiKi-Plus – biblische Geschich-
ten, Singen, Basteln und Beten mit Kindern
im Alter von 5-8 Jahren im Gemeindehaus

Sonntag - 15. März 2009
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Goldener
Konfirmation - Pfarrer Heugel und Flöten-
kreis
Predigttext: Lukas 9, 57-62
Opfer: Kirchenrenovierung
10.00 Uhr. Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus
19.00 Uhr: Hauskreis für junge Erwachsene
im Gemeindehaus, Eingang Goethestraße

Montag - 16. März 2009
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor im Ge-
meindehaus

Mittwoch - 18. März 2009
14:30 Uhr: Konfirmandenunterricht Süd-
Ost im Gemeindehaus, oberer Eingang
15:00 Uhr: Konfirmandenunterricht Nord-
West im Gemeindehaus, unterer Eingang
19:30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung im
Gemeindehaus

Donnerstag - 19. März 2009
09.30 Uhr: „Flohkiste“ - Mutter-Kind-
Gruppe ab 12/06 im Gemeindehaus, Ein-
gang Goethestraße
16.45 Uhr: Ökumenischer Flötenkreis im
kath. Gemeindehaus
19.00 Uhr: Kindergottesdienst-Vorbereitung
im Gemeindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Vorschau:

Einladung zum Seniorennachmittag
Am Sonntag, 22. März findet der diesjährige
Jahresseniorennachmittag im ev. Gemein-
dehaus statt. Alle Gemeindeglieder, ab 70
Jahren, sind herzlich eingeladen. Bei Kaf-
fee und Kuchen, Wein und Brezel wird es
ein kurzweiliger Nachmittag der Begeg-
nung sein. Sie werden einen Film über
Magstadt in den 60er Jahren sehen und der
Posaunenchor wird Sie musikalisch unter-
halten. Beginn ist um 14.30 Uhr. Wer gerne
zu Hause abgeholt werden möchte, melde
sich bitte bis zum 20. März bei Frau Kle-
ment im Pfarrbüro, Telefon 4 23 51. Gegen
17.00 Uhr werden wir den Nachmittag be-
schließen. Der Kirchengemeinderat  lädt
Sie hierzu noch einmal recht herzlich ein
und freut sich über Ihre zahlreiche Teilnah-
me.
Wir freuen uns über Ihre Kuchenspende!
Abgeben können Sie den Kuchen im Ge-
meindehaus am Samstag zwischen 18.00
und 19.00 Uhr oder am Sonntag ab 13.00
Uhr. 

Neue Mutter-Kind-Gruppe!
Liebe junge Familien in Magstadt,
es wird ab Dienstag,  24. März, um 9.30
Uhr, wieder eine neue Mutter-Kind-Grup-
pe im ev. Gemeindehaus starten. Wer In-
teresse und Fragen hat kann sich bei Chri-
stine Jarmer, Telefon 4 49 12, informieren
oder einfach direkt in der Krabbelgruppe
vorbeischauen. (Eingang Goethestraße)

Vorschau:

Herzliche Einladung zum „Offenen Nach-
mittag für Ältere“ am Mittwoch, 25. März,
ab 14.30 Uhr, im ev. Gemeindehaus. Herr
Helmut Sitte zeigt Dias über die Kultur-
landschaft Südtirols mit den Dolomiten.
Das Team freut sich über Ihr Kommen.

Rückblick
Weltgebetstag am 6. März
Zirka 70 evangelische und katholische
Frauen haben am Freitagabend in der kath.
Kirche gemeinsam den Weltgebetstagsgot-
tesdienst nach einer Liturgie aus Papua-
Neuguinea gefeiert.
Das Opfer für Entwicklungsprojekte mit
Frauen ergab 638,– Euro. Herzlichen Dank!

Mithilfe erbeten!
Ja, ich helfe gerne mit, wenn bei der Kir-
chenrenovierung oder der Gemeindehaus-
verschönerung helfende Hände benötigt
werden.
Frauen und Männer, Alte und Junge sind
gefragt.
Wenn Ihr/Sie grundsätzlich mitmachen
wollt, meldet Euch bitte im Pfarrbüro, Tele-
fon 4 23 51 oder bei Walter Steegmüller,
Telefon 4 17 42.
Die anstehenden Arbeiten/Aktionen wer-
den rechtzeitig in den Abkündigungen im
Gottesdienst, im Magstadter Mitteilungs-
blatt oder telefonisch angekündigt.

Einladung zum Start des Gospelprojektes
am Montag, 16. März
Wer möchte den Katechismusgottesdienst
am 26. April für die Konfirmanden aktiv
mitgestalten?
Eingeladen sind alle Eltern der Konfirman-
den an einem Gospelprojekt des Johannes-
Täufer-Chors der ev. Kirchgemeinde in
Magstadt teilzunehmen.
Wo: ev. Gemeindehaus
Wann: Proben von 20.00-21.00 Uhr am
16./23./ März und 20. April (montags)
Probe von 10.00-12.00 Uhr am Samstag,
25. April
Über eine zahlreiche Teilnahme würden
wir uns sehr freuen.
Ihr Johannes-Täufer-Chor

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Freitag 9.30-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 17.00-18.30 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement - Tel. 4 23 51
Fax 4 23 53
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 4 23 51
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Vikar Wolff
Lilienweg 10 - Telefon 1 67 45 31
Email: mail@peterwolff.eu

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: heiligefamilie@aol.com

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Tel. 0 7159/4 4305

Die Kirchen informieren



Chorproben:
Kirchenchor: Freitags, 20.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus Maichingen, Hermann-
Kurz-Straße 2.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32.

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther,
Telefon 07159/4 11 25

Vermietung Gemeindehaus/Saal:
Herr K. Endler ist erreichbar unter Telefon
07159/41568 von Montag-Freitag zwischen
18.00 und 20.00 Uhr.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. 
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

Gruppe für Mädchen und Jungen ab 13
Jahren:
Die Treffen finden  immer freitags, ab 19.00
Uhr, in unserem kath. Gemeindehaus St.
Franciskus, Marienstraße 9, statt.
Leitung: Julia Drohmann und Soraya Badt

„Die wilden Kids“ - eine Gruppe für
Mädchen zwischen 9 und 12 Jahren -
Gruppenstunde jeden Freitag von 14.30-
15.30 Uhr im Gemeindehaus St. Francis-
kus, Marienstraße 9.
Leitung: Christiane Köllner

Termine/Sonstiges 
Samstag, 14. März: Liturgischer Tag für
die Erstkommunion-Kinder
Beginn um 10.00 Uhr im Gemeindehaus St.
Franciskus, Marienstraße 9.

Mittwoch, 18. März: Öffentliche Sitzung
des Kirchengemeinderates, ab 20.00 Uhr,
im Gemeindehaus.
Hauptthema: Haushaltsplan 2009.

Samstag, 21. März: Einkehrtag auf der
Liebfrauenhöhe von 09.15-17.00 Uhr in Er-
genzingen „Meine Schwachheit - Gottes
Kraft“.
Anmeldungen bitte unter Telefon 0 71 59/
4 35 45 oder 0 71 59/4 33 09 (Kunert).

Jehovas Zeugen
- Versammlung Magstadt

Königreichssaal - Waldenbucher Straße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Donnerstag, 12. März (Königreichssaal)
19.00 bis 20.45 Uhr
19.00 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger - „Lass dich nicht zum Schlechten
verleiten“
19.30 Uhr: Bibelstudium im kleinen Kreis -
Bewahrt euch in Gottes Liebe – „Wie kann
man ein gutes Gewissen behalten?“
20.00 Uhr: Ansprachen und Tischgespräche
- „Gute Vorbereitung auf das Gedächtnis-
mahl“

Sonntag, 15. März (Königreichssaal)
18.00 bis 19.45 Uhr
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag
18.40 Uhr: Bibel- und Wachtturmstudium -
„Mit Begeisterung Jünger machen“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Evangelischer Brüderverein
Magstadt

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag, 19.30 Uhr; 3. Sonntag,
14.00 Uhr; 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr.

Halb Magstadt pilgerte zum Funkenfeuer
Am Samstagabend, 28. Februar 2009 be-
kam die Magstadter Bevölkerung ein selte-
nes Bild zu sehen. Die Freiwillige Feuer-
wehr löschte kein Feuer, sondern zündete
eines an. Weit mehr als 2000 Magstadter
verwandelten die Felder hinter den Hoch-
häusern in eine wahre Pilgerstätte, um das
Funkenfeuer zu betrachten.
„Mit dieser überwältigenden Resonanz
hätte ich nicht gerechnet. Von ungefähr
1000 Festbesuchern bin ich ausgegangen.
Aber mit diesen Menschenmassen hatte
wirklich keiner gerechnet“, so ein zufriede-
ner Feuerwehrkommandant Jürgen Stäbler.
Petrus meinte es allerdings gut mit den
„Floriansjüngern“ und trug mit Frühling-
stemperaturen zum Gelingen der Veran-
staltung bei. 
Bereits vor Entzünden des Funkenfeuers,
war das Festzelt bis auf den letzten Platz ge-
füllt und es bildeten sich lange Warte-
schlangen an den Essensständen. Zu die-
sem Zeitpunkt, war der Fackelumzug vom
Feuerwehrhaus bis zum Funkenfeuer, noch
nicht am Ziel angekommen. Gegen 18.00
Uhr, nach Ankunft des Fackelzuges, stim-
mte Henning Roller mit einem selbst krei-
erten Funkenfeuer-Gedicht die Menschen-
massen auf das 1. Magstadter Funkenfeuer
ein. In einer zeremoniellen Aktion, mit
Böllerschüssen unterstützt, entzündete sich
das Funkenfeuer und ein spontaner Ap-
plaus unter den Zuschauern brandete auf.
Kommandant Jürgen Stäbler vergaß nicht,
sich bei denen zu bedanken, ohne die das
Funkenfeuer nicht möglich gewesen wäre:
„Ganz herzlich bedanken möchte ich mich
beim Bürgermeisteramt, unserem Förster,
dem Polizeiposten, den Grundstücksbesit-
zern Frau Seifert und Herrn Kurz und allen
Feuerwehrkameraden die tatkräftig mitge-
arbeitet haben“.
Magstadt war hell erleuchtet!
Das sechs Meter hohe Funkenfeuer auf den
Feldern hinter den Hochhäusern war weit
bis über Magstadts Grenzen hinaus zu se-
hen. Das Feuer brannte bis spät in die Nacht
hinein. In den meisten Kinderaugen spiegel-
te sich das Funkeln des Feuers wieder und
sie gingen nach einer gewissen Zeit glücklich
nach Hause. Für die etwas älteren Festbesu-
cher ging der Abend im Festzelt weiter. 
Für musikalische Unterhaltung sorgte die
Guggenmusik „d’ Hochdorfer Fleggafet-
zer“ und brachte das Festzelt zum Beben.
Bei Roter Wurst, Eintopf, Funkenküchle,
Glühwein, Kinderpunsch, Bier und vielem
mehr, konnte sich die Bevölkerung vom
Marsch stärken. 
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Gottesdienste
Zur Heiligen Familie Magstadt

Sonntag, 15. März
3. Fastensonntag 
09.00 Uhr: Eucharistiefeier

Donnerstag, 19. März
Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, anschl. Beicht-
gelegenheit
(Kollekte: Miteinander Teilen/Haiti)

Sakrament der Versöhnung: 
Donnerstags nach dem Gottesdienst am
Abend oder nach Vereinbarung.

Freitag, 13. März
20.00 Uhr: Jugendchorprobe in Döffingen

Samstag, 14. März
11.00 Uhr Kinderchorprobe in Sindelingen

Sonntag, 15. März
09.30 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Montag, 16. März
20.00 Uhr Örtliche Jugenzusammenkunft

Dienstag, 17. März
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 18.. März
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de



Zu späterer Stunde wurde an der „Funki-
Bar“ bis in die Nacht hinein gefeiert.
„Es war wirklich ein großer Aufwand, den
wir betrieben haben. Wenn man aber diese
überwältigende Resonanz sieht, dann hat
es sich mehr als gelohnt“, so der stellvertre-
tende Kommandant Hans-Peter Oerthle.
Das Führungstrio um Jürgen Stäbler,
Hans-Peter Oerthle und Harald Steegmül-
ler, begann bereits vor einem dreiviertel
Jahr mit den Planungen. Unterstützt wur-
den sie bei der Premiere des Magstadter
Funkenfeuers, von 55 Feuerwehrkamera-
den und 16 Jungendfeuerleuten, die zum
Gelingen der Veranstaltung beitrugen.
Nach der überaus gelungenen Premiere,
findet im nächsten Jahr, natürlich das 2.
Magstadter Funkenfeuer statt. Jürgen
Stäbler freut sich bereits auf eine Wieder-
holung.
Wir möchten es nicht versäumen uns bei all
denjenigen zu entschuldigen, die leider
nicht bis zum Festzelt vorkamen, um sich
dort zu stärken. Wir versprechen, dass wir
beim nächsten Termin am 20. Februar 2010
noch besser gerüstet sind. 

Weitere Bilder und Eindrücke können Sie
unter ffw-magstadt.de einsehen.

Termine:
Alle Feuerwehrkameraden treffen sich zur
Zugübung am Freitag, 13. März, um 19.00
Uhr, am Feuerwehrhaus.
Alle Maschinisten treffen sich zu einer
Übung am Montag, 16. März, um 20.00
Uhr, am Feuerwehrhaus.

Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Mag-
stadtlauf am Sonntag, 15. März, um 10.00
Uhr, am Feuerwehrhaus.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Termin: Donnerstag, 30. April, um 20.00
Uhr
Ort: Nebenzimmer „An den Buchen“
Gemäß § 9 der Vereinssatzung lädt der
Vorstand alle Mitglieder und Ehrenmitglie-
der des Sportvereins zur ordentlichen Jah-
reshauptversammlung ein.
1. Begrüßung und Ehrungen
2. Bericht des Vorstands
3. Berichte der Abteilungen 
4. Kassenbericht und Bericht der Kassen-

prüfer
5. Entlastungen
6. Neuwahlen
7. Anträge mit Beschlussfassung
8. Sonstiges
Anträge sind bis zum 06. April beim Vorsit-
zenden Wolfram Kienle, Seestraße 6/1,
71106 Magstadt, einzureichen.
gez. Wolfram Kienle - Vorsitzender

- Jugendfußball -

Trainer/in und Betreuer/in für unsere Juni-
oren-Mannschaften gesucht!
Die Saison 2009/2010 steht vor der Tür und
jedes Jahr das gleiche Manko: Wir haben
nicht genügend Trainer und Betreuer, um
alle Kinder, die gerne Fußball spielen wol-
len auch aufnehmen zu können! 
Der SVM Jugendfußball befindet sich mo-
mentan in einem Neuaufbau. In dem Ver-
ein sowie in den einzelnen Jugendmann-
schaften steckt eine Menge Potenzial, wo
nur darauf wartet, gefördert zu werden. Ab
der neuen Saison wollen wir den sportli-
chen Erfolg unserer Jugendmannschaften
sicherstellen und eine hervorragende Rolle
im Bezirk spielen. Dazu werden wir versu-
chen, jeden unserer Jugendspieler indivi-
duell zu fördern, sportlich, persönlich und
sozial weiterentwickeln.

Um nach wie vor möglichst vielen jungen
Fußballern eine Heimat im Vereinssport
bieten zu können, benötigen wir die Mithilfe
vieler ehrenamtlicher Helfer. 
Wenn Sie es sich vorstellen können, ehren-
amtlich etwas für unsere Kinder und Ju-
gendlichen in Magstadt tun zu wollen.
Wenn Sie sich vorstellen können, bei unse-
rem Neuaufbau mit zu wirken und unseren
Kindern eine Chance geben wollen, dann
sind Sie bei uns richtig. Das einzige was sie
mitbringen müssen ist Spaß im Umgang
mit der jungen Generation.
Wir können immer Trainer, Co-Trainer und
Betreuer für unsere 6 bis 19-jährigen Fuß-
baller gebrauchen. Sie müssen auch nicht
einen Trainerschein besitzen. Probieren sie
es einfach aus! Sollten Sie von Technik,
Taktik und Trainingslehre (noch) nicht viel
verstehen, ist es nicht weiter schlimm. Für
die Zukunft ist ein „Trainingskonzept“ auf-
gestellt, wo Jedermann weiterhelfen wird.

Am Aktuellsten ist es in den unteren Jahr-
gängen, wo momentan ca. 50 Kinder von ei-
nem Trainer betreut werden.
B - Junioren U 17
E 3 - Junioren U 10  
F 2 - Junioren U 8  Jahrg. 2001
F 3 - Junioren U 7  Jahrg. 2002
F 4 - Junioren U 6  Jahrg. 2003  (Bambini)
F 5 - Junioren U 5  Jahrg. 2004  (Knirpse)

Informieren Sie sich einfach ganz unver-
bindlich bei Sven Radel, Friedenstraße 4,
Telefon 45 77 11 oder senden Sie mir doch
eine E-Mail: svenradel@yahoo.de
Stichwort: Trainer/Betreuer

Männer 1 mit schlechtester Saisonleistung
in Altensteig
Die Abwehrleistung im Schwarzwald konn-
te sich sehen lassen. In der Offensive aller-
dings waren die Männer 1 völlig indispo-
niert. Im Durchschnitt erzielt der SVM
mehr als 30 Tore, daran konnten die Mag-
stadter in Altensteig nicht einmal an-
nähernd anknüpfen. „Unsere Angriffslei-
stung war wirklich ganz schwach. So ge-
winnt man auch in der Bezirksliga keine
Spiele“, sagte ein enttäuschter SVM-Trai-
ner Uwe Müller nach der Partie. Die An-
griffsmisere deutete sich schon zu Beginn
des Spieles an. Der SVM lag schnell mit 2:5
hinten. Beim Stand von 6:7 aus Magstadter
Sicht kam der Favorit ins Spiel zurück. Mit
leichtfertig vergebenen Würfen machte
man die Altensteiger wieder stark und die
zogen auf 13:9 bis zur Halbzeitpause da-
von. Die Magstadter verschliefen den Start
in die zweite Hälfte völlig und die Defensive
offenbarte unerklärliche Lücken. Nach 35
Minuten stand es 17:9 für den TSV Alten-
steig II und die Partie war so gut wie ent-
schieden. Der SVM konnte sich dennoch
aufraffen und machte aus einem Acht-Tore-
Rückstand ein 19:22. Am Ende verlor der
SVM überraschend mit 20:24. Ein Sieg aus
den verbleibenden drei Spielen genügt und
die Männer 1 haben den Relegationsplatz
zwei gesichert. Dafür bedarf es aber einer
Leistungssteigerung, auch am kommenden
Sonntag gegen Mössingen.

Frauen 1 erkämpfen sich den Sieg
Am Wochenende ging es für die 1. Frauen-
mannschaft nach Ehningen. Nach dem ver-
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Jugendfeuerwehr

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr
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lorenen Hinspiel musste nun ein Sieg her.
In den ersten Minuten hatten die SVM-
Mädels die Ehninger überhaupt nicht im
Griff und so gelangen diese schnell mit 1:4
in Führung. Wenige Minuten später kam
man dann aber ins Spiel und ging mit 12:10
in die Pause. Durch fünf schnelle Tore
konnte der SVM die Führung ausbauen.
Danach folgte ein Einbruch und man er-
zielte 10 Minuten lang kein Tor, wodurch
die Gegner mit 15:17 in Führung gingen.
Am Ende konnten sich die SVM-Mädels
doch noch ganz knapp durchsetzen und ge-
wannen das Spiel mit 18:17.

1b setzt Erfolgsserie fort
Das Hinspiel als klarer Sieger für sich ent-
schieden, so gab es am vergangenen Sams-
tag für die „Zweite“ nur eine Devise gegen
die Gäste aus Haslach/Herrenberg/ Kup-
pingen 4 und zwar, alles so zu machen wie
beim letzten Mal, um auch hier als Sieger
das Feld verlassen zu können. Doch das sah
anfangs überhaupt nicht so aus, denn vor
allem eklatante Schwächen im Abschluss
und mangelnde Absprache in der Abwehr
erlaubten es den Gästen, bis kurz vor der
Pause, Gleichstand zu halten. Beim Stand
von 15:13 wurden die Seiten gewechselt
und der SVM erwischte den besseren Start.
Wichtiger Baustein hierfür war wieder ein-
mal das schnelle Spiel über die Flügel. Da
die Abwehr nun besser stand gelang dies
und durch einige erfolgreiche Tempoge-
genstöße konnte „die 1b“ den Vorsprung
auf zwischenzeitlich sechs Zähler ausbau-
en. Haslach 4 verkürzte zwar noch einmal
auf drei Zähler, aber der SVM ließ nichts
mehr anbrennen und gewann am Ende ver-
dient mit 32:26. Spielertrainer Chrissy
Diedrich sagte abschließend: „Insbesonde-
re mit der gezeigten Abwehr bin ich sehr
zufrieden“.

Samstag, 14. März - Heimspieltag:
14.15 Uhr: weibl. C-Jugend gegen Tübin-
gen
18.00 Uhr: Frauen 1 gegen Metzingen II
20.00 Uhr: Männer 1b gegen Ober-/Unter-
hausen III

Sonntag, 15. März – Heimspieltag:
15.15 Uhr: weibl. A-Jugend gegen Tübin-
gen
17.00 Uhr: Männer 1 gegen Mössingen
Unterstützen Sie bitte die Mannschaften
mit Ihrem Besuch.

Dienstag, 17. März - Nachholspiel:
20.30 Uhr: Frauen 1 in Nebringen

Am Samstag, 7. März 2009 spielten die
Herren I gegen den Tabellenzweiten aus
Denkendorf. Die Herren II gegen SG
U’Lennigen/Joh. III und die Damen gegen
den SKV Brackenheim II im Glaspalast.
SVM I - TSV Denkendorf I         5380 : 5529
Nach dem Startpaar Michael Hodapp/Marc
Keilwerth lagen wir mit 52 Kegeln vorne.
Im 2. Durchgang spielten Dario Roncevic/
Andreas Siekiera, die gegen ihre Gegner
keine Chance hatten und gaben 158 Kegel
ab. So ging das Schlusspaar Matthias Rich-
ter/Thomas Ludwig mit einem Rückstand
von 106 Kegeln ins Spiel. Sie hatten keine
Chance das Spiel zu drehen. Sie gaben 43
Kegel ab. Somit verlor die Herren I mit ins-
gesamt 149 Kegeln das Spiel.

Tagesbester: Michael Hodapp mit 949 Kegel
Des weiteren spielten: Marc Keilwerth 881,
Matthias Richter 921, Dario Roncevic 906
Andreas Siekiera 820, Thomas Ludwig 903
Kegel
SVM II - SG U’Lenningen/Joh. III 

2571 : 2409
Im Startpaar spielten Jörgen Böttinger/
Rainer Aberle, die dem Gegner 24 Kegel
abgenommen haben. Im 2. Durchgang
spielten Josef Keller/Michael Arndt, die
dem Gegner 107 Kegel abnahmen. So ging
das Schlusspaar Josef Tomas/Hartmut Häß-
ner mit einem Vorsprung von 131 Kegel ins
Spiel. Sie haben dem Gegner nochmal 31
Kegel abgenommen und am Schluss mit 162
Kegel gewonnen.
Tagesbester: Josef Tomas mit 448 Kegel
Des weiteren Spielten: Jürgen Böttinger
439, Rainer Aberle 419, Josef Keller 438,
Michael Arndt 405, Hartmut Häßner 422
Kegel

Damen - SKV Brackenheim II   2528 : 2358
Nach dem Startpaar Veronica Böttinger/
Heike Urban war es ein Remis. Im 2.
Durchgang spielten Agnes Rieger/Sina
Keller, die 20 Kegel Vorsprung holen konn-
ten. Brundobler Corinna, die sehr stark
aufspielte und Theresia Aberle hatten kei-
ne Mühe das Schlusspaar zu bezwingen
und nahmen den Gegnerinnen 150 Kegel
ab. Somit gewannen die Damen mit 170
Kegeln Vorsprung und sind Tabellenführer
der Bezirksliga.
Tagesbeste: Corinna Brundobler mit 478
Kegel
Des weitern spielten: Veronica Böttinger
400, Vera Tomas 410, Agnes Rieger 423, Si-
na Keller 433, Heike Urban 384 Kegel

Vorschau: 
Am Samstag, 21. März spielen die zwei
Herrenmannschaften auswärts.
12.30 Uhr: VfL Stuttgart Kaltental I - SVM
I in Kaltental 
11.30 Uhr: KSV Weissach II - SVM II in
Weissach

Unsere Trainingszeiten:
Dienstags von 17.45-21.00 Uhr im Sindel-
finger Glaspalast. Wie immer sind Sie herz-
lich auf ein Probetraining und zu den Wett-
kämpfen eigeladen. 

1. Mannschaft steht kurz vor der Meister-
schaft
Nach dem klaren Sieg mit 9:2 Punkten ge-
gen Gärtringen steht die Erste kurz vor der
Meisterschaft. Bei vier noch ausstehenden
Spielen und acht Punkten Vorsprung, kann
die Mannschaft nur noch rein rechnerisch
abgefangen werden. 
Es spielten in den Einzeln: Markus Frey
2:0, Helmut Böttinger 2:0, Klaus Huber 1:0,
Patrik Schellhaus 1:0, Markus Jeschabek
0:1, Hermann Völlinger 1:0

Auch die weiteren Mannschaften waren
sehr erfolgreich.
Die 2. Mannschaft gewann ebenfalls klar
mit 9:1 Punkten gegen Steinenbronn.
Die Jugend blieb auch ungeschlagen.

Weitere Ergebnisse:
Jugend 2 - Gärtringen 6:0
Sindelfingen - Jugend 1 5:5

Vorschau:
Samstag, 14. März:
14.30 Uhr: Gebersheim 2 - Jugend 1
17.00 Uhr: Eltingen 3 - Herren 1
18.00 Uhr: Rutesheim 3 - Herren 2

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainingszei-
ten, Spielpläne und Ergebnisse können
auch auf unserer Homepage
http://svmtt.sv.funpic.de immer aktuell ab-
gefragt werden.

Die Hauptversammlung findet am Freitag,
20. März, um 19.30 Uhr, im Nebenzimmer
des Restaurants „An den Buchen“ statt.
Nur so sind Sie über die Situation der Ab-
teilung und Vorhaben informiert.

Erwartungsgemäßer Sieg gegen HG Ra-
statt mit 265,5 : 331,0 Relativpunkten (Rp).
Der SVM konnte auch nicht von der He-
bergemeinschaft Rastatt gestoppt werden
und ist nun neben dem TV Feldrennach der
zweite Titelaspirant.
Große Verwirrung auf Seiten der Mag-
stadter herrschte beim Aufwärmen. Eine
ungeheizte Halle und dann noch die
Ankündigung des Gastgebers, dass man
den Wettkampf nicht im vorgeschriebenen
Blockheben durchführt, sondern nach dem
alten Modus. Hier wird das Gewicht vom
ersten bis zum letzten Versuch immer er-
höht und es kann sein, dass ein Athlet drei
mal hintereinander an die Hantel muss.
Trotz diesen ungünstigen Vorraussetzun-
gen ging man dann konzentriert in den
Wettkampf.
Andrea Hellberg, die das sogenannte Nor-
malheben nicht mag, begann das Reißen
mit 45 kg und musste danach gleich wieder
mit 50 kg an die Hantel gehen. Sie bewäl-
tigte diese 50 kg dann erst im 3. Versuch.
Auch im Stoßen absolvierte sie ihre drei
Versuche unmittelbar hintereinander und
meisterte dort souverän 60 kg und scheiter-
te nur knapp an 62 kg.
Sehr vorsichtig ging Harald Fahrner den
Wettkampf an. Die drei gültigen Versuchen
von 68 kg über 73 kg bis hin zu 76 kg im
Reißen sahen sehr gut aus. So begann auch
das Stoßen. Mit sicheren 85 kg im 1. Ver-
such und starken 90 kg im 2. Versuch sah
man kein Problem, warum man nicht auch
95 kg zur Hochstrecke bringen sollte. Doch
eine kleine Unkonzentriertheit zeigte, wie
schnell in diesem Sport ein Fehler bestraft
wird. Somit standen unserem Oldie im
Stoßen letztendlich 90 kg zu Buche.
Auch drei gültige Versuche zeigte Tobias
Reichert, der mit 95 kg im Reißen seine
persönliche Bestmarke um 3 kg steigern
konnte. Leider gelang im dieser Durch-
marsch im Stoßen nicht. Hier blieb er bei
110 kg im 1. Versuch hängen.
Der Ersatzheber und Geburtstagskind an
diesem Tag, Zoran Culjak, machte auf-
grund seines Trainingszustands mit 70 kg
nur einen Versuch und konzentrierte sich
danach nur auf das Stoßen. Hier zeigte er,
dass man mit Erfahrung so einen Trainings-



rückstand gut machen kann. Mit einer 7 kg
Steigerung, von 100 auf 107 kg, vom 1. in
den 2. Versuch, zeigte er, dass er immer
noch genug Kampfeswille besitzt. 
Joachim Schumacher, der wieder viel Zeit
in die Betreuung der Heber investierte,
steigerte sich mit 122 kg im Reißen, um 2 kg
gegenüber den letzten Wettkämpfen. Auch
im Stoßen steigerte er sich um 5 kg und zei-
ge mit guten 145 kg seine weiter steigende
Form.
Radovan Klabal komplettierte das Reißen
mit 121 kg und zeigte nach überwundener
Grippe drei sehr schöne Hebungen. Im
Stoßen untermauerte er seine gute Form.
Mit 151 kg stemmte er das höchste Gewicht
des abends und war mit 90 Rp einmal mehr
bester Heber der Veranstaltung.
Ihm folgte der starke Rico Bauer aus Ra-
statt mit 86 Rp und Tobias Reichert mit 66
Rp, dem im Stoßen nicht viel gelang und an
seiner Anfangslast mit 110 kg hängen blieb.
Andrea Hellberg reihte sich mit 65 Rp in
die Liste der besten vier Heber ein.
Nun kommt es am Samstag, 14. März, um
18.00 Uhr, in Magstadt zum erwarteten
Showdown gegen den TV Feldrennach.
Beide Mannschaften sind bisher ungeschla-
gen und der Gewinner dieser Begegnung
ist somit Meister der Landesliga-Mitte und
erhält das Recht an den Aufstiegskämpfen
für die Oberliga teilzunehmen.
Der TV Feldrennach hat schon kund gege-
ben, diesen Kampf für sich entscheiden zu
wollen. Wie es am Ende aber ausgeht wird
sich zeigen, denn die letzte Begegnung
konnte der SVM mit sage und schreibe 200
Gramm für sich entscheiden. Nebenbei ist
zu erwähnen, dass der TV Feldrennach
noch nie gegen den SVM gewonnen hat.
Auf jeden Fall verspricht es wieder ein sehr
spannender Wettkampf zu werden und wir
hoffen auf reichlich Beistand aus Richtung
der Zuschauer.
Mehr Infos unter
www.svmagstadt-gewichtheben.de

Ergebnisse im Einzelnen:
Reißen Stoßen Rp

Zoran Culjak 70 107 16
Harald Fahrner 76 90 36
Joachim Schumacher 122 145 58
Andrea Hellberg 50 60 65
Tobias Reichert 95 110 66
Radovan Klabal 121 151 90

1. National-Kader-Sichtung für 2010 am
7. März 2009 in Gau-Algesheim
Ergebnisse:
2er Kunstrad Junioren:
3. Jan Horstmann/

Erik Farley (119,9) 105,3
6. Stephanie Hua/

Bastian Kaschuba (86,80) 75,2 Bestl.
Kreismeisterschaften der Schüler am
9. März 2009 in Wimsheim
Ergebnisse
1er Schülerinnen U 10: 
1. Victoria Mau (65,1) 60,35 Bestl.
15. Amelie Mau (22,9) 14,44
16. Antonia Kohler (22,9)   4,20
1er Schüler U 10:
1. Maximilian Knorpp (32,5) 30,18 Bestl.

4er Einrad U 13:
1. Christina Hirschmeier/

Jessica Beuttler/Livia Sattler/
Tatjana Hirschmeier (53,2) 28,36

1er Schülerinnen U 13:
6. Jessica Beuttler (61,5) 45,40 Bestl.
8. Rebecca Huber (62,4) 37,84
10. Christina Hirschmeier(40,8) 31,96 Bestl.
11. Tatjana Hirschmeier (39,4) 30,83 Bestl.
1er Schülerinnen U 15:
1. Kathrin Hartenbauer (118) 85,6
3. Stephanie Hua (74,7) 67,71 Bestl.
1er Schüler U15:
1. Tim Kühnle (109,7) 70,27
2. Patrick Tisch (60,2) 46,55 Bestl.

Vorschau: 
Am Sonntag, 15. März finden in Ludwigs-
burg-Hoheneck die Landesmeisterschaften
der Junioren im Kunstradfahren statt. Vom
RV Pfeil werden Horstmann/Farley und
Hua/Kaschuba im Zweier sowie die 4er
Kunstradmannschaft mit Yvonne + Nadja
Erb/Patrick Tisch/Rebecca Huber am Start
sein.

9. Offenes Jugendturnier
Am Samstag, 14. März ist es wieder soweit,
der Schachclub führt sein Jugendturnier
durch. Dank der großzügigen Unterstüt-
zung der Kreissparkasse Böblingen, Filiale
Magstadt und der Firma Schoenenberger
stehen wieder Siegerpokale und interessan-
te Preise für alle Teilnehmer zur Verfü-
gung. Nachdem das Turnier zur Jugend-
Grand-Prix-Turnierserie der Schachjugend
Baden und der Schachjugend Württemberg
zählt, werden wieder Teilnehmer aus ganz
Baden-Württemberg erwartet. Um 10.00
Uhr ist Spielbeginn. Gegen 17.00 Uhr ist
die Siegerehrung. 
Interessierte Zuschauer sind recht herz-
lich willkommen. Die Cafeteria der Sport-
halle ist bewirtschaftet.

Verbandsrunde:
Kreisklasse:
SCM I : SC Leinfelden II 4 : 4
Im vorletzten Spiel der Saison empfing der
SCM mit der Mannschaft aus Leinfelden
den aktuellen Tabellenführer der Kreis-
klasse. Ziel war, es dem Gegner so schwer
wie möglich zu machen und eventuell einen
Punkt abzuringen, um dem Klassenerhalt
näher zu kommen. Was dann schließlich
auch gelang. Die Negativserie der letzen
Spiele konnte durchbrochen werden. Mit
diesem Punktgewinn machte die Mann-
schaft einen großen Schritt in Richtung
Klassenerhalt.
Die Spiele im Einzelnen:
In nur 2 Stunden Spielzeit beendete Klaus
Bayer (6. Brett) seine Partie. Er hatte ein
unklares Endspiel zu bestreiten und so ging
er auf das Remisangebot seines Gegners
ein. Marc Freymann am Spitzenbrett hatte
ein gutes Auge für die Stellung, konstruier-
te eine sehr gute Kombination, die sein
Gegner nicht durchschaute und schließlich
zur Aufgabe zwang. Kurz darauf endete das
5. Brett siegreich. Matthias Stoll spiele sei-
nen Gegner förmlich vom Brett was Zeit
und Spiel anging. Magstadt hatten nun ei-
nen komfortablen Vorsprung vor Leinfel-
den und so gab Hans-Peter Lawatsch (2.
Brett) ein mannschaftstaktisches Remisan-
gebot, das sein Gegner auch annahm. Der
Spielstand lag somit bei 3:1 für Magstadt.

Am Brett 8 hatte unser Spieler leider das
Nachsehen. Die restlichen 3 Bretter ende-
ten nun fast zeitgleich. Patrick Kulinski (4.
Brett) und Alfred Hoffmann (7. Brett) er-
kämpften jeweils ein Remis. Das 3. Brett
ging zuletzt noch an die Gäste.

B-Klasse:
SCM III : SC Leinfelden III 5 : 3
Trotz eines unbesetzten Brettes konnte die
3. Mannschaft weiter siegreich bleiben und
sich auf den 2. Tabellenplatz vorkämpfen.
Sie hat somit im zweiten Jahr der B-Klasse
Chancen auf einen Aufstiegsplatz in die A-
Klasse.
Siegreich für Magstadt waren Walter Je-
andrée (1. Brett), Gerhard Pawitsch (2.
Brett), Alfons Schillinger (3. Brett), Dennis
Lunardi (7. Brett) und Ralf Schuldt (8.
Brett).

Termine:
Verbandsrunde - Sonntag, 15. März
A-Klasse: SC HP Böblingen IV : SCM II 
Die Mannschaft trifft sich um 8.30 Uhr zur
Abfahrt am Parkplatz „Das Haus“.

Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 16. März, ab 14.30 Uhr, im „Das
Haus“.

Sonntag, 22. März - letzter Spieltag -
Kreisklasse:  TSV Heimsheim I : SCM I 
B-Klasse: SCM III : SV Nagold II 

Jugend
Schulschach AG:
Donnerstag, 12. März von 16.30-17.30 Uhr
Schachtreff: Freitag, 13. März
16.30-17.30 Uhr Fortgeschrittene I
17.30-18.30 Uhr Fortgeschrittene II
Nächster Termin mit dem Trainer Torsten
Schulte ist am Freitag, 20. März, von 18.00
bis ca. 21.00 Uhr.
Nähere Informationen über die Jugendar-
beit sind bei Jugendleiter N. Gengenbach
(Tel. 4 35 35), bei Jugendsprecher Johannes
Wacker (Tel. 94 99 00) oder während den
Übungszeiten zu erfahren.

Proben in dieser Woche:
Am morgigen Freitag probt die Jugendka-
pelle ab 18.00 Uhr, die Stammkapelle ab
20.00 Uhr im Vereinsheim.

Termine:
Sonntag, 22. März:
Jahreshauptversammlung im Vereinsheim;
Beginn um 10.30 Uhr
Samstag, 16. Mai:
Frühjahrskonzert in der Festhalle

Proben 
Die nächste Probe für den Chor inTakt ist
am Montag, 16. März, um 20.00 Uhr, im
Vereinsraum im Neuen Schulhaus. 
Die nächste Probe für den Stammchor ist
am Mittwoch, 18. März, um 20.00 Uhr, im
Musiksaal der Schule. Neue Sänger sind
herzlich willkommen!
Der Kinderchor probt am Mittwoch, 18.
März, von 18.30-19.30 Uhr, im Musiksaal
der Schule.
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- Jugendchor -
Der nächste Termin für den Jugend-Pro-
jektchor ist am Samstag, 04. April, ab 10.00
Uhr, im Vereinsraum im Neuen Schulhaus.
Bitte schon jetzt vormerken!

Konzert „Ab in den Urlaub“
Am Samstag, 21. März, um 19.30 Uhr, fin-
det unser Konzert unter dem Motto „Ab in
den Urlaub“ in der Festhalle statt. Saalöff-
nung ist um 18.30 Uhr. 
Unser 1. Orchester, Schülerorchester, Spiel-
gruppe und Trio haben für Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm schöner Melodien
zur Einstimmung auf Urlaub, Reisen und
Freizeit zusammengestellt. Lassen Sie sich
mit toller Musik und ab 18.30 Uhr mit klei-
nen Leckerbissen aus verschiedenen Län-
dern auf Ihren nächsten Urlaub einstim-
men. Im Anschluss an das Konzert lassen
wir den Abend gemütlich mit Vesper, Vier-
tele und natürlich Unterhaltungsmusik
ausklingen. 
Die Eintrittskarten kosten 8,– Euro für Er-
wachsene und 6,– Euro für Schüler und Ju-
gendliche ab 12 Jahren und können an der
Abendkasse und über die Orchesterspieler
erworben werden. Wir würden uns freuen,
Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen!

Terminvorschau:
09. Mai: Musikalische Umrahmung Seni-
orennachmittag in der Festhalle
21. Mai: Waldfest „An den Buchen“ (Him-
melfahrt)

Wir gratulieren unserem Mitglied Eckhard
Neunhöffer zum 70. Geburtstag recht herz-
lich.
Von Freitag 13. bis Sonntag, 15. März steht
unser Schießwagen bei der Fa. Opel-
Schott.

Trainingszeiten im Schützenhaus:
Dienstag + Donnerstag von 19.00-22.00 Uhr

Jahreshauptversammlung
Vorstand Jürgen Ehmann konnte am ver-
gangenen Samstag 46 Mitglieder bei der
Jahreshauptversammlung im Vereinsheim
begrüßen. Nachdem man den verstorbenen
Mitgliedern Gertrud Hering und Helmut
Aberle gedachte, verlas Schriftführer Hans-
Ulrich Protzer das Protokoll der letztjähri-
gen Mitgliederversammlung. Im Anschluss
hieran ließ der 1. Vorsitzende das vergan-
gene Jubiläumsjahr, mit all seinen Veran-
staltungen und Aktivitäten, Revue passie-
ren. Highlights waren u. a. die Winterwan-
derung, Pfingstwanderung, der SWHV-
Jugend-Kombi-Cup, der Jubiläumsfest-
abend mit „Alpenland-Sepp und Co“ in der
Festhalle, der Vereinsausflug nach Nörd-
lingen und der Ehrenkameradschaftsabend
im kath. Gemeindehaus und natürlich das
24. Fleckenfest, an dem unser Verein, wie

immer mit Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen auftrumpfen kann.
Aus den Berichten von Ausbildungsleiter
Daniel Mahnke, Jugendleiterin Sibylle Lit-
zel und THS-Leiterin Lena Schmied, ging
deutlich hervor, dass wir hundesportlich
auf Erfolgskurs sind. Speziell die Welpen-
gruppe und die Junghundeausbildung er-
freuen sich großer Beliebtheit bei den Hun-
debesitzern. Besonders hervorzuheben sei
die Teilnahme am Sommerferienpro-
gramm, an dem 20 Kinder zu Besuch waren
und der alljährliche Schulbesuch der
Zweitklässler aus der Johannes-Kepler-
Schule. Bei Prüfungen und Turnieren wa-
ren unsere Aktiven ebenfalls sehr erfolg-
reich. Überragender Vereinsmeister 2008
wurde Wolfgang Graner mit seiner Airda-
le-Terrierhündin Kira. Auch die Jugend
kam nicht zu kurz. Unter anderem waren
unsere Teenies auf einem Zeltlager in
Schweighausen/Baden.

Über unsere finanzielle Lage informierte
Kassenwart Eckart Breitling in präzisen
Sätzen. Ende 2008 zählte unser Verein 184
Mitglieder, davon 12 Jugendliche. Trotz
größerer Ausgaben wie Terrassen-Pergola,
Vereinsheim-Einrichtungserneuerung, Sa-
nierung unseres Übungsplatzes, verfügen
wir noch über ein gutes finanzielles Polster.
Dank vieler Spenden, insbesondere einer
großzügigen Zuwendung von Seiten Inge
Hendrichs, der wir nochmals ganz herzlich
hierfür danken, konnten auch die Kosten
unserer Jubiläumsveranstaltungen aufge-
fangen werden. Kassenprüfer Rainer Kranz
und Hansjörg Goller konnten unserem Kas-
sier eine einwandfreie, absolut korrekte
Kassenführung bescheinigen, die einstim-
mige Entlastung fand. Gleich im Anschluss
hieran bat Wolfgang Graner die Versamm-
lung um Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft, das auch einstimmig geschah. Bei
TOP Neuwahlen ergaben sich keine Verän-
derungen. Alle Amtsträger wurden in ihren
Ämtern bestätigt. Lediglich anstelle von
Rainer Kranz, der nach 2-jähriger Kassen-
prüfung laut Satzung sein Amt abgeben
muss, trat Inge Hendrich dieses Amt an.
Unter Punkt Verschiedenes waren keine
Anträge eingegangen. Vorstand Jürgen Eh-
mann gab das Jahresprogramm bekannt.
Dieses und vieles andere mehr, ist auf un-
serer Homepage, die von Hans-Ulrich
Protzer gepflegt wird, zu sehen. Schaut mal
rein, es lohnt sich.
Zum Schluss der sehr harmonisch verlaufe-
nen Sitzung bedankte sich der Vorsitzende
bei allen Helfern und Amtsträgern für ihr
großes Engagement,  verbunden mit dem
Wunsch und der Gewissheit, dass auch im
Jahr 2009 diese Motivation weiter geführt
wird.

Werbeveranstaltung am Freitag, 20. März
Wir möchten Euch alle heute schon herz-
lich einladen, mit uns einen geselligen
Abend zu verbringen. Vorgestellt werden
diesmal Edelstahlgarsysteme, deren An-
wendung und Vorkochen. Zuvor gibt es
natürlich wie immer, ein kostenloses Ves-
per. Um den Vereinsbonus zu erhalten,
sollten wir mindestens 22 Paare sein. Eine
Anmeldeliste liegt im Vereinsheim aus. Ihr
könnt Euch auch telefonisch bei Jürgen
Ehmann (94 98 73) oder Erwin Steegmüller
(90 46 30) anmelden. Beginn der Veranstal-
tung ist um 19.00 Uhr

Terminvorschau:
17. März: Ausschuss-Sitzung um 19.30 Uhr
im Vereinsheim

Übungszeiten:
Welpengruppe:
samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 4 Monate)
Junghunde- und Freizeitgruppe:
sonntags 11.30 Uhr (ab 5 Monate)
Begleit-/Schutzhunde:
samstags ab 16.30 Uhr
mittwochs ab 19.00 Uhr
sonntags Fährte um 09.00 Uhr
Unterordnung, Schutzdienst um 13.00 Uhr
Turnierhundesport:
samstags von 16.30-18.00 Uhr
sonntags um 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info.hsv-magstadt.de

Rückblick auf das vergangene Jahr!
In einer straff geleiteten Jahreshauptver-
sammlung, am 6. März 2009, ließ Roland
Bührer das abgelaufene Jahr nochmals Re-
vue passieren. Dabei wurde er von den Be-
richten der einzelnen Funktionären unter-
stützt. 
Der Verein hat derzeit 82 Mitglieder, da-
von sind 26 Ehrenmitglieder und 8 Jugend-
liche. Von Todesfällen blieb der Verein ver-
schont. Die Entlastung der Vorstandschaft,
welche einstimmig stattfand, wurde von
Günther Schmid geleitet. Bei den dies-
jährigen turnusgemäßen Neuwahlen stand
auch der 1. Vorstand an. Einstimmig wurde
Roland Bührer für die nächsten zwei Jahre
in seinem Amt bestätigt. Ebenso einstim-
mig wurden die für die nächsten zwei Jahre
Manfred Koch (Kassier), Hans-Ulrich
Merz (Schriftführer), Werner Gengenbach
(Jugendleiter), Ernst-Günther Burkard
(Pressewart), Elke Schmid und Michael
Niethammer (Beisitzer), Simone und Daniel
Schmid (Vereinsdiener) und Jörg Wagner
(Kassenprüfer) gewählt. 
Geehrt werden konnten dieses Mal vier
Mitglieder für 40-jährige Mitgliedschaft:
Eugen Beißwenger, Josef Kuss, Harry Gott-
er, Franz Deberling. Leider konnte nur F.
Deberling die Urkunde selbst entgegen-
nehmen. Die anderen drei Jubilare waren
aus gesundheitlichen Gründen leider ver-
hindert. Wir wünschen Ihnen auf diesem
Wege alles Gute.
Zum Schluss wurde noch auf das Jahres-
programm 2009/2010 verwiesen, zu dem
bereits heute recht herzlich eingeladen
wird.
Mit dem Dank für die geleistete Arbeit im
abgelaufenen Jahr und dem Wunsch, dass
diese Harmonie im Verein auch im kom-
menden Jahr da sein möge, schloss Roland
Bührer die Versammlung.  

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitglieder-Jahreshauptversamm-
lung findet am Freitag, 20. März, um 20.00
Uhr, im Vereinsheim der Kleintierzüchter
in der Oswaldstraße statt. Über einen zahl-
reichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Schriftführers
5. Entlastungen
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Sonstiges (Jahresprogramm, Ausflug,

Blumenschmuckwettbewerb, etc.)

Im Anschluss ein interessanter Vortrag von
unserem Vereinsmitglied Winfried Zilian
zum Thema: „Wunderwelt der Biene“.

Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Un-
fallort für Führerscheinbewerber
Am Samstag, 14. März findet unser näch-
ster Lehrgang zum Thema „Lebensretten-
de Sofortmaßnahmen am Unfallort“ statt.
Dieser Kurs richtet sich vor allem an Füh-
rerscheinbewerber. Selbstverständlich sind
auch alle andere Interessierten recht herz-
lich eingeladen, ihre Kenntnisse aufzufri-
schen.
Beginn ist um 9.00 Uhr im DRK Zentrum
in der Neuen Stuttgarter Straße 49. Ende
gegen 16.00 Uhr. Die Lehrgangsgebühren
betragen 18,– Euro. 
Anmeldung unter der Tel. 0 70 31/69 04-0. 
Selbstverständlich erhalten Sie auch den
Sehtest bei uns! 
Bitte vergessen Sie den Personalausweis
nicht und bringen Sie, falls vorhanden, ihre
Brille mit!

Ökumenischer Hospizdienst
Schwerkranke und Sterbende begleiten
Abschiedlich leben, End-lich leben, dem
Sterben begegnen - ein Grundkurs für In-
teressierte.
Der Ökumenische Hospizdienst im Kir-
chenbezirk Böblingen bietet den nächsten
Kurs „Sterbende begleiten“ an. Den Auf-
takt bildet ein Informationsabend am Don-
nerstag, 2. April um 19.00 Uhr. An diesem
Abend wird das Kurskonzept des Öku-
menischen Hospizdienstes vorgestellt und
erste Informationen vermittelt. Wir treffen
uns im Altenpflegeheim „Haus Laurentius“,
Im Hasenbühl 20 in Schönaich.

Das Grundseminar dient der bewussten
Auseinandersetzung mit den Themen „Ab-
schiednehmen, Tod und Trauer“. Persönli-
che Erfahrungen mit Abschiednehmen und
Loslassen werden reflektiert und führen
dazu, dem Sterben und Tod nicht auszuwei-
chen und sie als Teil des Lebens anzuneh-
men. Die Folge kann ein intensiveres
Wahrnehmen des Lebens, der eigenen Le-
bendigkeit und der Besinnung auf das We-
sentliche im Leben sein. Diese persönliche
Auseinandersetzung und die Sensibilisie-
rung für die Belange von schwerkranken
und sterbenden Menschen und deren An-
gehörige ist Voraussetzung für eine mögli-
che Mitarbeit im Hospizdienst. 

Im Kurs werden zudem Grundinformatio-
nen über pflegerische, medizinische, psy-
chosoziale und religiöse Themen vermit-
telt, die im Zusammenhang mit hospizli-
cher Sterbebegleitung stehen.

Anschließend an das Grundseminar findet
ein Praktikum und ein Aufbaukurs statt zur
vertiefenden Vorbereitung für Menschen,
die im Hospizdienst mitarbeiten möchten.
Die Kursausschreibung und das Anmelde-
formular werden Ihnen gerne vorab zuge-
schickt. Wenden Sie sich bei Interesse bitte
an Frau Bartl, Telefon 0 70 31/41 95 19, Fax
41 95 20, E-mail: hospizbb@web.de
Ökumenischer Hospizdienst, Burghalden-
straße 88, 71065 Sindelfingen

Die Musikanten sind da!
Am Rosenmontag ging es lustig zu im Seni-
orenzentrum in der Brunnenstraße. Unsere
Hausmusikanten Dieter Gauss und Milko
Schuster spielten auf und die Bewoh-
ner hatten viel Spaß zusammen mit ihren
Besuchern. Es wurde gesungen und ge-
schunkelt und zum Abschluss sangen alle
das Magstadtlied, das die alten Magstadter
an die Zeit der Spoli-Bälle in der Festhalle
erinnert. Das waren noch richtige Faschings-
bälle mit Büttenreden, Gardemädchen,
Musik und Tanz. Wir bedanken uns bei
Dieter Gauss und Milko Schuster, die re-
gelmäßig ins Seniorenzentrum kommen,
um den Bewohnern mit ihrer Musik eine
Freude zu machen.

Verehrte Mitglieder, verehrte Freunde des
VdK OV Magstadt,
wir weisen noch einmal auf die Terminver-
legung unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung wegen verwaltungs- und
platztechnischen Gründen vom 14. März
auf Donnerstag, 2. April, um 14.30 Uhr,
hin. Der Veranstaltungsort bleibt das Ver-
einsheim der Kleintierzüchter in der Os-
waldstraße.
Ich bitte um Ihr Verständnis.
A.Wallerer, Vorsitzende

Der VdK informiert
Infos über Besteuerung von Alterseinkünf-
ten
Seit 2005 ist die Besteuerung von Alters-
einkünften neu geregelt. Hierüber infor-
miert die Broschüre „Versicherte und
Rentner: Information zum Steuerrecht“.
Sie ist gerade in Neuauflage erschienen
und gibt einen Überblick über die aktuellen
Regelungen. Außerdem werden die we-
sentlichen Auswirkungen der nachgelager-
ten Rentenbesteuerung erläutert. Die Info-
broschüre ist kostenlos bei allen Trägern
der Deutschen Rentenversicherung erhält-
lich und steht im Internet unter
www.deutscherentenversicherung.de
zum Herunterladen bereit. Außerdem soll 
eine Bestellung über das Servicetelefon
(0800) 1000 48 00 möglich sein.

Liebe Mitglieder,
ich darf Sie noch mal daran erinnern, dass
wir uns an der Demo am Freitag, 13. März
beteiligen. Wir treffen uns, um 17.45 Uhr,
am Marktbrunnen. Bitte unterstützen Sie
uns und beteiligen sich recht zahlreich.
Der Vorstand

Besuch beim Innenministerium mit Über-
gabe der Unterschriftenliste
Vertreter von „Lebens-Wertes-Magstadt
e.V.“, vom „Bürgervein Trasse 3 a e.V.“ und
von der Verwaltung, waren am 04. März
2009 zur Übergabe der Unterschriftenliste
beim Innenministerium Baden-Württem-
berg eingeladen. Die Delegation, die aus
Vertretern der beiden Vereinen bestand,
wurde von Staatssekretär Rudolf Köberle
empfangen. Es ist uns gelungen, den Ver-
tretern des Innenministeriums die Stim-
mungslage der Magstadter Bevölkerung
rüber zu bringen. Nach einer sachlichen,
aber deutlichen Diskussion der einzelnen
Standpunkte, erklärte Staatssekretär Kö-
berle, dass er mit seinem Mitarbeiterstab
die derzeitige Situation der B 464 nochmals
durcharbeiten und überdenken wolle und
uns dann bis zum 13. März einen Brief
schreiben würde. 
Wir hoffen, dass unsere Intervention Erfolg
hatte. Danke auch an Herrn Paul Nemeth,
MdL, der uns dabei geholfen hat, dass wir
so schnell einen Termin beim IM/BW be-
kommen konnten.

Unterschriftenübergabe im Innenministe-
rium
Anfang des Jahres forderte der Bürgerver-
ein Trasse 3a zusammen mit dem Verein
Lebenswertes Magstadt die Magstadter
Bevölkerung zu einer Unterschriftenaktion
auf, um unsere Forderung nach einer Be-
schleunigung der Bauarbeiten an der B 464
zu unterstützen. 
Annähernd 2500 Bürger folgten diesem
Aufruf. Auch Verwaltung und die im Ge-
meinderat vertretenden Fraktionen, außer
der Vertreterin von Bündnis 90/Die Grü-
nen, unterstützten diese Aktion.
Eine geplante Übergabe der Unterschrif-
ten an Herrn Ministerpräsident Oettinger
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Der Sindelfinger Landtagsabgeordnete
Stephan Braun (SPD) unterstützt die De-
monstration für einen sofortigen Ausbau der
B 464: „Bei meinen Gesprächen mit Bürger-
meister Merz waren wir uns einig, dass Mag-
stadt eine Lösung braucht, die auf Rückhalt
bei den Bürgerinnen und Bürgern stößt. Die
Verkehrssituation für die Menschen in Mag-
stadt muss schleunigst verbessert werden. Es
kann nicht sein, dass die Pläne beim Land in
den Schubladen verstauben“, so Braun.
Seit vielen Jahren wird in Magstadt für den
Ausbau der B 464 gekämpft, der den massi-
ven Durchgangsverkehr durch die Gemein-
de verringern soll. „Es ist an der Zeit, dass
endlich etwas passiert und dass ein Zeichen
gesetzt wird“, so der Abgeordnete weiter.
Sicherheitshinweise für die Demonstration:
Da wir zeitlich doch unter Druck stehen,
sollten sie unbedingt folgende Sicherheits-
hinweise beachten:
- Sicherheit geht vor
- Fahrbahn vor dem Rathaus erst betreten,

wenn die Vollsperrung vollzogen ist
- Legen Sie sich bitte nicht mit dem Fahr-

zeugverkehr an
- Achten Sie auf ihre Kinder
- Nach der Kundgebung bitte gleich die

Fahrbahnen räumen
Vielen Dank für ihr Verständnis!
Wir bitten die Ordner um 17.30 Uhr am
Rathaus zu sein!

Opfer rechter Gewalt - Ausstellung im Ju-
gendhaus Stuttgart-Mitte
Stephan Braun wirbt für die Ausstellung
der Friedrich-Ebert-Stiftung
Der Sindelfinger Landtagsabgeordnete
Stephan Braun wirbt für die Ausstellung
„Opfer rechter Gewalt seit 1990 in Deutsch-
land“, die am 9. März 2009 eröffnet wurde
und bis zum 11. April 2009 im Jugendhaus
Stuttgart-Mitte zu sehen ist.
Die von Rebecca Forner in Zusammenar-
beit mit der Friedrich-Ebert-Stiftung und
der Opferperspektive Brandenburg e.V.
konzipierte Ausstellung porträtiert 136
Menschen die rechtsextremen Gewalttaten
zum Opfer fielen. „Das Erschreckende ist,
dass die meisten Fälle von der Öffentlichkeit
kaum wahrgenommen und nie diskutiert
wurden“, so Stephan Braun, für den die
Ausstellung ein persönliches Anliegen ist.
Ziel der Ausstellung ist es, den Opfern rech-
ter Gewalt ein Gesicht zu geben und auf ihr
Schicksal aufmerksam zu machen. Gleich-
zeitig soll gezeigt werden, dass Gewaltver-
brechen mit rechtsextremistischem Hinter-
grund keine Randerscheinung sind. Oftmals
werden sie nur nicht als rechtsextreme Ge-
walttaten registriert und kommen nicht im
Bewusstsein der Öffentlichkeit an. Von vie-
len der Opfer wurde kein Foto und kein Na-
me veröffentlicht. „Die Besucher der Aus-
stellung sollen für die menschenverachten-
den Taten, die schrecklichen Konsequenzen
und die Häufigkeit der Verbrechen sensibili-
siert werden“, so der Abgeordnete Braun.
Die Ausstellung wird von einem umfang-
reichen Programm begleitet, das Filmvor-
führungen, Konzerte, Vorträge und Dis-
kussionen beinhaltet. Am Dienstag, 24.
März, um 19.00 Uhr, hält Stephan Braun
einen Vortrag und diskutiert über „Symbole
und Lebensstil der rechten Szene“. Braun
ist zuversichtlich: „Die Ausstellung ist ein
wichtiger Beitrag zur Aufklärung der Öf-
fentlichkeit über den Rechtsextremismus in
Deutschland.“
Weitere Informationen zur Ausstellung so-
wie eine Anmeldeformular für Besuche
von Schulklassen finden Sie unter
www.stephan-braun-mdl.de.
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war aus zeitlichen Gründen nicht möglich, dafür hatte das für das Verkehrswesen zuständi-
ge Innenministerium am Mittwoch, 25. Februar 2009 zu einem Übergabetermin eingeladen. 
Unterstützt von Herrn Bürgermeister Dr. Merz und den Vorstandsmitgliedern beider Ver-
eine, Adolf Friedrich, Rudolf Franko und Harald Kohler übergaben die Vereinsvorsitzen-
den Sabine Schmidt und Dieter Beuter die Unterschriften an Herrn Staatssekretär Rudolf
Köberle MdL.
In einem über einstündigen Gespräch ist es uns gelungen, die spezielle Situation in Mag-
stadt dem Staatssekretär zu erläutern.
Herr Köberle sagte daraufhin zu, die offenen Fragen bis zum 13. März 2009 mit den zu-
ständigen Fachplanern zu klären.
Wir danken allen, die sich an der Unterschriftenaktion beteiligt haben, denn sonst wäre
dieser wichtige Termin nicht zustande gekommen.
Sabine Schmidt - 1. Vorsitzende

DEMO – DEMO – DEMO – DEMO
„Jetzt reicht’s, wir machen unser Magstadt dicht“!
Unter diesem Motto veranstaltet der Bürgerverein Trasse 3a zusammen mit den Freien
Wählern Magstadt und dem SPD Ortsverein Magstadt eine Demonstration mit Kundge-
bung um den Bau der B 464 weiter voranzutreiben. 
Freitag, 13. März um 18.00 Uhr
Ort: Vor dem Rathaus am oberen Marktbrunnen
Wir rufen alle Magstadter zur aktiven Teilnahme auf, um ein unmissverständliches Signal
an Bund und Land zu setzen, dass wir die Verzögerungen beim Bau der B 464 nicht länger
akzeptieren und den zügigen Weiterbau der Maßnahme fordern.
Insbesondere muss gewährleistet sein, dass mit Inbetriebnahme der S 60 eine Umfahrung von
Magstadt auf der B 464 möglich ist.

Freitagsdemo für die B 464
Der CDU-Gemeindeverband erhofft sich, dass durch diese Demonstration am Freitag, 13.
März, um 18.00 Uhr, den Verantwortlichen in Land und Bund gezeigt wird, dass die Mag-
stadter Bevölkerung endlich nicht nur Reden, sondern auch schnelle Taten sehen will.
Wir unterstützen die Aktion des Vereins B 464 Trasse 3a und hoffen auf rege Beteiligung.

„Wir machen unser Magstadt dicht!“
- Aufruf zur Teilnahme an der Demonstration - 
Rund ein Jahr lagen wichtige Akten zum Bau der B 464 im Innenministerium, ohne dass et-
was geschehen ist. Die Sache kam erst ans Licht, als Magstadter Bürger in Berlin beim Bun-
desverkehrsministerium anriefen und sich nach dem Grund der Verzögerung erkundigten. 
Vor Weihnachten haben die Vereine B 464 Trasse 3a und Lebens-Wertes Magstadt 2500
Unterschriften gesammelt, deren Unterzeichner die Beschleunigung der Bauarbeiten for-
dern und diese im Innenministerium übergeben.
Die Freien Wähler Magstadt, der Bürgerverein B 464 Trasse 3a und die SPD Magstadt ver-
anstalten deshalb diesen Freitag, 13. März, ab 18.00 Uhr, eine Demonstration am Rat-
hauseck, um den 2500 Unterschriften Nachdruck zu verleihen und um Stuttgart und Berlin
ein Signal zu senden, dass wir in Magstadt keine weiteren Verzögerungen akzeptieren.
Wir rufen gemeinsam alle Magstadter Bürger/innen zur Teilnahme auf!

Parteien

Gemeindeverband Magstadt



Wahlkampfauftakt Regionalkonferenz der Freien Wähler
Zur kreisweiten Wahlkampfauftaktveranstaltung laden die Freien
Wähler am Donnerstag, 2. April, um 19.30 Uhr, in die Kongres-
shalle Böblingen, Württembergsaal, ein.
Programm: 
1. Musikalischer Auftakt - städtischer Musikdirektor Markus Nau

und Musikschüler 
2. Begrüßung Rosemarie Späth, Freie Wähler, Böblingen 
3. Musikalischer Zwischentakt
4. „Herausforderungen an die Kreis- und Regionalpolitik in Zeiten

der Wirtschaftskrise“ - Bürgermeister Wilfried Dölker, Frakti-
onsvorsitzender und Kreisvorsitzender der Freien Wähler, Re-
gionalrat 

5. „Die Region Stuttgart - Was bringt sie uns, was erwarten wir von
der Region, wo werden wir Schwerpunkte setzen?“ - Bernhard
Maier, Landrat i. R.; Regionalrat, Spitzenkandidat der Freien
Wähler für die Regionalwahl im Kreis Böblingen

6. „Die Freien Wähler, ein kluger Zug“ - Positionen und Inhalte zur
Regionalwahl
- Heinz Kälberer, Landes- und Fraktionsvorsitzender der Freien

Wähler in der Region Stuttgart 
7. Begegnung und Gespräch 
Zur Veranstaltung sind alle interessierten Bürger/innen herzlich
eingeladen. 

Demo unter dem Motto:
„Jetzt reicht’s, wir machen unser Magstadt dicht“! 
Liebe Magstadter Bürgerinnen und Bürger,
am Freitag, 13. März, um 18.00 Uhr, findet vor dem Rathaus am
oberen Marktbrunnen die angekündigte Demonstration mit Kund-
gebung statt. Der Ortskern wird am Rathauseck für 15 Minuten
komplett für den Verkehr gesperrt.  
Wir rufen Sie auf, unterstützen Sie diese Aktion mit Ihrer Teilnah-
me, um damit ein unmissverständliches Signal an Bund und Land
zu setzen, dass wir den zügigen Weiterbau der B 464 fordern.
Sicherheitshinweise:
Da wir zeitlich unter Druck stehen, sollten Sie unbedingt folgendes
beachten:
- Sicherheit geht vor
- Fahrbahn vor dem Rathaus erst betreten, wenn die Vollsperrung

vollzogen ist
- legen Sie sich bitte nicht mit dem Fahrzeugverkehr an
- achten Sie auf Ihre Kinder
- nach der Kundgebung bitte gleich die Fahrbahnen räumen
Danke für Ihr Verständnis!

Eröffnungsveranstaltung 
Fit und schlank“

Die Aktion „Fit und schlank mit meiner Bank“
stößt in Magstadt auf große Resonanz.
Insgesamt 15 Gruppen sowie eine Bankenmann-
schaft nehmen an der Veranstaltung teil. Am
Montag, 02. März trafen sich die Teilnehmer
zum Eröffnungswiegen in der Schalterhalle der
Volksbank Magstadt eG. 

Magstadter Geschäfte, die sich bei der Aktion beteiligten, stellten
an diesem Abend begleitende Angebote vor. Die Bäckerei Keller
reichte Kostproben des Balanza-, AOK-, Melonenkern-Molke- und
Besenbrotes, dies sind besondere Brotsorten, die speziell zur Ge-
wichtsreduktion empfohlen werden. Frau Töllen von der Firma
Schoenenberger stellte Heilpflanzensäfte zum natürlichen Abneh-
men und gesunden Entschlacken vor. Die Produkte können bei der
Oberen Apotheke erworben werden, welche besondere „Fit und
Schlank“-Sonderangebote anbietet. Die Metzgerei Hommel prä-
sentierte auf einem Plakat Angebote aus ihrem Sortiment, die das
Abnehmen erleichtern. Wer Interesse hatte konnte seinen Körper-
fettanteil messen lassen. 
Wir hoffen, dass alle Teilnehmer an diesem Abend wertvolle Infor-
mationen und Anregungen erhalten haben und wünschen Ihnen
gutes Durchhaltevermögen bei unserer Aktion. 

Preisverleihung
Am Tag der Präsentation der Vereine, Institutionen und Kirchen-
gemeinden am 8. Februar 2009 beteiligte sich die Volksbank Mag-
stadt eG mit einem Preisausschreiben, bei welchem 12 Fragen zu
Magstadt und seinen Vereinen beantwortet werden mussten.
Unter den vielen richtigen Einsendungen zog Peter Haug, Vorsit-
zender der Arbeitsgemeinschaft örtlicher Vereine, die fünf Gewin-
ner. Am 2. März 2009 überreichte Kurt Schrade, Vorstand der
Volksbank Magstadt gemeinsam mit Herrn Haug die Gewinne.
Über den 1. Preis, Geschäftsanteile im Wert von 150,– Euro freute
sich Frau Else Graner, der 2. Preis, Geschäftsanteile im Wert von
100,– Euro ging an Frau Anna Schüle. Der jüngste Gewinner, Timo
Schmid, gewann einen Geschäftsanteil im Wert von 50,– Euro. Der
4. + 5. Preis je ein Farbband „Bionik“ wurden Frau Renate Teufel
und Herrn Heinz Hofmann, der den Preis für seine Frau Hanne
entgegennahm, überreicht.
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Cash-, Ticket-, Token- und Card-Handling mit
HESS-Gaming-Systemen

HESS weitet Produktangebot für den Gaming-Bereich aus
HESS-Gaming-Systeme sind seit vielen Jahren erfolgreich im Ga-
ming-Bereich im Einsatz. Insbesondere Casinobetreiber - und zu-
nehmend auch die Betreiber von Arkaden (Spielstätten) - setzen
auf die hochwertigen und sicheren Cash-Systeme aus Magstadt und
sorgen so für eine internationale Verbreitung der bewährten HESS-
Systeme. Diese sind inzwischen weltweit vielfach installiert - sowohl
in Europa, als auch in Mittelamerika, Südafrika und Australien.
Neben den HESS-Klassikern POLARIS Redemption Center und
POLARIS Scorpion, die durch eine erhebliche Entlastung der Mit-
arbeiter/innen ein wesentlicher Garant für die erfolgreiche Prozes-
soptimierung in Casinos und Arkaden sind, konnten kürzlich zwei
neue Produkte in das HESS-Gaming-Produktangebot integriert
werden.
Unter der Marke HESS Express - die kompakte Münz- und Ban-
knotenzähler sowie Münzsortierer und Banknotenwechsler zusam-
menfasst - sind ab sofort der HESS Express 303 und der HESS Ex-
press Bill-Breaker erhältlich. Der HESS Express 303 ist ein Hoch-
leistungs-Banknotenzähler und -sortierer, der bis zu 1.000 Bankno-
ten pro Minute verarbeiten kann. Er zeichnet sich durch eine erst-
klassige Falschgelderkennung sowie durch eine Qualitätsprüfung
der Banknoten aus. Somit ist sichergestellt, dass Falschgeld und
Banknoten von minderer Qualität nicht mehr zurück in den Geld-
kreislauf geraten. Der HESS Express Bill Breaker - als zweite Pro-
duktneuheit - ermöglicht es, den Gästen der Casinos und Arkaden
ihre Banknoten auf einfachste Weise in kleinere Banknoten zu
wechseln und ist aufgrund eines hervorragenden Preis-Leistungs-
Verhältnisses vor allem auch für die Betreiber von Arkaden inter-
essant.
Das komplette HESS-Gaming-Angebot wurde kürzlich auf der in
London stattfindenden Leitmesse für die Casino- und Unterhal-
tungsbranche - der „International Gaming Exhibition (IGE)“ - prä-
sentiert. HESS beteiligte sich dort in diesem Jahr erstmalig mit ei-
nem eigenen Messestand. „Die International Gaming Exhibition
war für uns ein großer Erfolg“, stellt Erik de Kat, Vertriebsleiter für
den HESS-Gaming-Bereich, fest. „Die Entscheidung für einen ei-
genen HESS-Messestand hat sich voll ausgezahlt. Die Kunden sind
begeistert von unserem umfangreichen Produktangebot“, so de Kat
abschließend.
HESS Cash Systems GmbH & Co. KG ist ein Tochterunternehmen
der international tätigen Gauselmann Gruppe. Unter dem Slogan
„Kreativität ist der Motor unserer innovativen Lösungen“ ent-
wickeln, produzieren und vertreiben die mehr als 140 Mitarbeiter
von HESS Selbstbedienungssysteme für Banken und Kreditinstitu-
te, Zahlungssysteme für kommunale Einrichtungen, geldverarbei-
tende Systeme im Retailbereich und Cash Handlingsysteme für Ca-
sinos. Entwicklungs- und Produktionsstandort von HESS ist Mag-
stadt.. HESS-Produkte sind von der Forschung über die Entwick-
lung und Produktion „Made in Germany“. Der Vertrieb der Pro-
dukte von HESS dagegen erfolgt weltweit. Der Exportanteil liegt
aktuell bei 60%.

Karriere im Handwerk
www.handwerks-power.de macht Lust auf einen Beruf
Über den Einstieg ins Berufsleben informiert die neue Kampa-
gnen-Website www.handwerks-power.de. Neben der detaillierten
Beschreibung von mehr als 100 Handwerksberufen sind in den on-
line-Ausbildungsbörsen freie Lehrstellen- und Praktikumsplätze zu
finden, auch für BORS und BoGy - das ist die Berufsorientierung
an Realschulen und Gymnasien. Überarbeitet wurden die Muster-
lebensläufe sowie die Checklisten für Bewerbungsunterlagen und
Vorstellungsgespräche, außerdem stehen Broschüren mit wertvol-
len Tipps zum Download zur Verfügung. Ziel dieser zentralen
Plattform der Handwerkskammern im Land ist, Schüler, Eltern
und Lehrer auf die vielfältigen Berufe im Handwerk aufmerksam
zu machen und so die Betriebe bei der Suche nach qualifizierten

Bewerbern zu unterstützen. Neben den Ausbildungs- und Aufstieg-
schancen geht es um das Thema „Studieren nach der Ausbildung“
und um die Möglichkeiten, während der Lehre ins Ausland zu ge-
hen. Wer mehr über die Praxis wissen will, findet auf dieser überar-
beiteten Portalseite auch azubitv.de.
Lehrlinge aus Handwerksbetrieben, beispielsweise aus Stuttgart,
Filderstadt, Ludwigsburg, Backnang, Herrenberg oder Süßen, be-
richten von ihren ersten Erfahrungen im Berufsleben. In über 200
animierten Clips zeigen sie, wie es an ihrem Arbeitsplatz aussieht.
Die jungen Handwerker erzählen kurz und bündig, warum sie sich
für ihren Job entschieden haben, wie der Alltag abläuft und wie sie
zum Beruf gekommen sind. Michaela Geya, Berufsorientierungs-
beraterin bei der Handwerkskammer Region Stuttgart weiß um den
Nutzen der jugendgerechten Internetportale: „Mit dem Medium
Internet orientieren wir uns ganz bewusst am Medienverhalten un-
serer Zielgruppen - vor allem an der Art und Weise, wie sich
Schüler Informationen beschaffen.“ 
Wichtige Links:
http://www.handwerks-power.de/
www.azubitv.de
http://www.hwk-stuttgart.de/ausbildungsboersen.htm

Gluten-Unverträglichkeit
Ungefähr einer von 100 Menschen leiden an einer Gluten-Unver-
träglichkeit, der sogenannten Zöliakie. Aufgrund vieler untypischer
oder leichter Symptome liegt die Dunkelziffer jedoch sehr hoch.
Diese Menschen sind in ihrer Ernährung stark eingeschränkt: Al-
les, was das Klebereiweiß Gluten enthält, müssen sie aus ihrer
Ernährung streichen. Tun sie das nicht, schaden sie ihrer Gesund-
heit. Gluten enthalten beispielsweise Weizen, Roggen, Gerste oder
Hafer. Das Gluten in diesen Getreidesorten ruft bei den Betroffe-
nen eine Immunreaktion hervor, die Schäden an der Darmschleim-
haut nach sich zieht.
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Wissenswertes

Firmen


